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Unsere Quelle für die Zukunft
Mit der Sanierung des Hochbehälters in Aichet ist die 
Wasserversorgung von Attnang-Puchheim langfristig 
gesichert – ein bedeutender Meilenstein für die 
Zukunft unserer Stadt!
Erfahren Sie mehr auf Seite 10
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MUSIKALISCHES 
FRÜHLINGSERWACHEN

VOLKSMUSIK
VON A BIS P

Mein Leben. Von A bis P.

Attnang
Puchheım

SONNTAG 
16.03.2025
1600 UHR
 

 Kino  
Mitterweg 19

Vorverkauf bei der Infostelle 
am Stadtamt und bei Kultur-
stadträtin Christine Fellinger 
unter 0676 / 77 60 769

 
VVK  € 13,–  
AK  € 15,– 

Die beliebte Volksmusik-Veranstaltung lockt auch heuer wieder mit einem 
bunten Programm in den Kinosaal nach Attnang-Puchheim! 

Live-Musik und perfekte Unterhaltung:  

       Altschwendter Windradlplattler 
       Traunfallmusi 
       Die Weinbergschnecken 
       Seesait‘n Musi

Moderator Peter Gillesberger führt wortgewandt durch den 
Abend und stimmt Sie mit Charme und Schmäh auf den 
nahenden Frühling ein. 
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Wie jedes Jahr im Frühling möchte ich diese Zeilen nutzen, um Ihnen einen Einblick in 
die Finanzen unserer Stadt zu geben. Das ist mir wichtig, denn ein verantwortungsvol-
ler Umgang mit Steuergeldern geht uns alle etwas an!

Wie zahlreiche andere Gemeinden in Oberösterreich steht auch Attnang-Puchheim 
vor großen finanziellen Herausforderungen. Die Kosten steigen, während die Einnah-
men leider nicht in gleichem Maße wachsen. Trotzdem haben wir es geschafft, unser 
Budget für 2025 auszugleichen – dank einer sorgfältigen Planung sowie Rücklagen, 
die wir gezielt eingesetzt haben. Insgesamt umfasst unser Budget rund 29,1 Millionen 
Euro an Ausgaben und 28,5 Millionen Euro an Einnahmen. Dieser Voranschlag für 
2025 wurde am 6. Februar in der Gemeinderatssitzung einstimmig beschlossen. Mein 
großes Dankeschön gilt allen, die sich vorab in zahlreichen ergebnisorientierten Ge-
sprächen konstruktiv eingebracht haben!

Eine erfreuliche Nachricht gibt es dennoch: Die Pro-Kopf-Verschuldung in Attnang-
Puchheim liegt mit 347,78 Euro weit unter dem Bezirksschnitt von etwa 1.400 Euro. Das 
zeigt, dass wir trotz der aktuellen Herausforderungen solide wirtschaften und unsere 
finanzielle Zukunft im Blick behalten. 

Kunst & Kultur im Schloss Puchheim

Genug von den Zahlen – reden wir über das Positive! Auch 2025 wird unsere Galerie 
im Schloss Puchheim wieder ein Treffpunkt für zeitgenössische Kunst und Kultur sein. 
Galerieleiter Dr. Peter Assmann hat einmal mehr ein hochkarätiges Programm auf die 
Beine gestellt. Der Auftakt ist bereits gemacht: Noch bis zum 6. April kann die Ausstel-
lung „Einschreibungen“ von Martina Reinhart besichtigt werden. Ich lade Sie herzlich 
ein, die Schlossgalerie zu besuchen und die besondere Atmosphäre in den alten Ge-
mäuern zu genießen.

Unsere Community Nurse ist für Sie da!

Ein weiteres wichtiges Thema: Unsere Community Nurse Christine Brandner steht 
Ihnen weiterhin zur Verfügung. Wenn Sie Fragen rund um die Themen Gesundheit, 
Pflege oder Alltagsbewältigung haben, zögern Sie nicht, sich an sie zu wenden! Ihre 
Kontaktdaten finden Sie auf Seite 26.

Ferienspaß 2025 

Auch wenn es draußen noch nicht danach aussieht: Wir planen schon jetzt den Ferienspaß 
für den Sommer! Vereine und Einrichtungen, die sich beteiligen und einen Programm-
punkt gestalten möchten, können sich bis Mitte März bei Gertraud Glaser unter 
07674 / 615-224 oder glaser@attnang-puchheim.ooe.gv.at melden. Wir freuen uns über 
jede Idee, die den Sommer für unsere Kinder noch abwechslungsreicher macht!

Ich wünsche Ihnen allen ein wunderschönes Frühjahr, viel Gesundheit sowie zahlreiche 
Gelegenheiten, unsere Stadt und ihre Natur in vollen Zügen zu genießen!

Ihr Bürgermeister Peter Groiß

Geschätzte Attnang-Puchheimerinnen und 
Attnang-Puchheimer, liebe Jugend!

EIN WORT 
VOM BÜRGERMEISTER

Ich bin für Sie da!

Senden Sie mir Ihre Anliegen an 
buergermeister@attnang-puchheim.ooe.gv.at

Vorwort
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KURZ NOTIERT!

Auf einen Blick

Voraussetzungen für die Gewährung einer Studien-
beihilfe der Stadtgemeinde sind: 

 » Hauptwohnsitz in Attnang-Puchheim
 » Höchstalter 27 Jahre (am Stichtag 31.12.2025)
 » Prüfungszeugnisse (Sammelzeugnisse sind zulässig)  

 über mindestens zehn positiv abgelegte Semester- 
 wochenstunden (Zeitraum 1.9.2024 bis 31.8.2025
 » Inskriptionsbestätigungen Wintersemester 2024/25  

 und Sommersemester 2025
 » Einreichfrist: spätestens bis zum 31.12.2025

Formular

Sie erfüllen alle Voraussetzungen? 
Dann holen Sie sich das Formular entweder auf   
www.attnang-puchheim.at im Bereich 
„Formulare & Downloads“ oder im Stadtamt, 
1. Stock Amtsleitung.

Schnell zugreifen! Es sind nur noch wenige Exemplare des 
Buchs „Mein Attnang-Puchheim. Von grauer Vorzeit bis 
ins Jahr 2021“ von Helmut Kapeller erhältlich! 

Statt € 34,– können Sie die 
informative Stadtgeschichte 
mit zahlreichen Fotos und 
unterhaltsamen Anekdoten 
jetzt zum Sonderpreis von 
nur € 19,50 beziehen: in der 
Bücherei unserer Stadt-
gemeinde oder direkt beim 
Autor Helmut Kapeller unter 
der E-Mailadresse: 

helmut.kapeller@asak.at

„Mein Attnang-Puchheim“
BUCHTIPP

Studienbeihilfe
UNTERSTÜTZUNG

Kurz vor Weihnachten wurde bei der Haltestelle Puch-
heim Dörfl (neben der Firma Spitz) ein neues Buswarte-
häuschen errichtet. Durch seine gläserne Konstruktion 
wirkt es besonders einladend und modern. 

Ausgestattet mit Beleuch-
tung, einer Sitzgelegen-
heit sowie Schutz vor 
Wind und Wetter, bietet 
es den Fahrgästen mehr 
Komfort beim Warten.

Neues Buswartehäuschen im Dörfl
BEQUEMER WARTEN

AUS DEM STADTAMTS-ALLTAG
Neue Kollegin in der Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit

Seit Februar 2025 verstärkt Mag. Astrid Hinterholzer das 
Team der Stadtgemeinde Attnang-Puchheim als Sach-
bearbeiterin für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit. Sie 
tritt damit die Nachfolge von Lisa Mittermaier an, die sich 
ab sofort mit ebenso viel Engagement im Meldeamt um 
Ihre Anliegen kümmert.

„Ich freue mich sehr auf diese spannende und abwechs-
lungsreiche Aufgabe. Unsere Stadt lebt von ihrer kulturel-
len Vielfalt, dem regen Vereinsleben und den zahlreichen 
sportlichen wie gesellschaftlichen Veranstaltungen. Es ist 
mir eine Herzensangelegenheit, in der Gemeindezeitung 
über diese besonderen Momente zu berichten und die 
Menschen, Vereine und Einrichtungen dahinter sicht-
bar zu machen“, sagt Mag. Hinterholzer über ihre neue 
Tätigkeit.

Wir wünschen unserer Kollegin viel Freude und Erfolg in 
ihrem Wirkungsbereich!

Kontakt Presse

Mag. Astrid Hinterholzer
 07674 / 615-207
hinterholzer@attnang-

puchheim.ooe.gv.at

Barbara Roither, Bakk.-Komm.
 07674 / 615-208
roither@attnang-puchheim.

ooe.gv.at
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GEMEINDERATSSITZUNG
UND BESCHLÜSSE

Gemeinderat

VOM 13. DEZEMBER 2024

Gleichstellungsprogramm
Der Gemeinderat genehmigt im Sinne des Gleich-
behandlungsgesetzes einstimmig das Gleichstel-
lungsprogramm für die Jahre 2025 bis 2030.  

STAMAP GmbH
Die Errichtungserklärung für die Gründung der 
Stadtmarketing GmbH kann unterzeichnet wer-
den. Der Auftrag für die operative Betreuung dieser 
GmbH wird für ein Jahr an die Fa. Cima vergeben, 
welche die Stadtgemeinde schon über mehrere 
Jahre während des gesamten Stadtentwicklungs-
Prozesses betreut hat.   
Beschluss: 4 Stimmenenthaltungen  
 (2 x ÖVP, 2 x GRÜNE)

AMTSLEITUNG

Bericht des Prüfungsausschusses
Der Prüfungsausschuss widmete sich am 12.11.2024 
den von der Stadtgemeinde vermieteten und ver-
pachteten Objekten. Stichprobenartig wurden ein-
zelne (Wohn-)Objekte und (Gastronomie-)Betriebe 
genauer betrachtet.  

Festsetzung Steuerhebesätze 2025
Die Indexierung der Hebesätze wird einstimmig 
genehmigt. Einen Auszug aus den Gebühren-
ordnungen finden Sie auf Seite 8.

Vergabe Kassenkredit und Kontokonditionen
Der Kassenkredit iHv. € 2.000.000,  – wird 2025 an die 
Sparkasse vergeben, aufgrund des günstigeren Soll- 
zinssatzes. Die Kontokonditionen 2025 mit einem 
Girokonto-Rahmen iHv. € 200.000,– werden an die 
Raiffeisenbank vergeben. 
Beschluss: einstimmig 

Kreditaufnahme Wasser-/Abwasserbauten
Im Budget 2024 wurde mit einer Darlehensaufnahme 
iHv. € 691.600,– für verschiedene Kanal- und Wasser-
leitungsbau-Vorhaben kalkuliert. Der Zuschlag für diese 
Darlehenssumme geht an die Hypo OÖ AG. 
Beschluss: einstimmig

Kreditübertragung
Für den Wasserleitungsbau 2024 wurden budgetäre 
Mittel iHv. gesamt € 235.000,– vorgesehen. Dann 
musste die Erneuerung der 40 Jahre alten Wasserlei-
tung im Zehentweg bis Schrebergasse dem ursprüng-
lich geplanten Bauvorhaben (Tomerlweg bis Passauer 
Straße) vorgezogen werden. Durch die entstandene 
„Mehrlänge“ werden die budgetierten Kosten über-
schritten und mit € 60.000,– aus nicht benötigten 
Budgetmitteln gedeckt.   
Beschluss: einstimmig

Sondersubvention FF Attnang
€ 10.000,– erhält die FF Attnang für den Ankauf eines 
Hubrettungsfahrzeuges (HRF309-Drehleiter 4 x 4).  
Beschluss: einstimmig

Finanzierungsplan WLF-K 1 für FF Puchheim
Der Finanzierungsplan für den Austausch des Wechsel- 
ladefahrzeuges der FF Puchheim iHv. ins. € 506.600,– 
wird mit einem Eigenmittelanteil der Gemeinde iHv. 
€ 255.400,– beschlossen.  
Beschluss: einstimmig

Subvention Eltern-Kind-Zentrum
Auf Ansuchen der Familienakademie der Kinderfreunde 
Salzkammergut wird die Subvention für das Eltern-
Kind-Zentrum von € 24.000,– auf € 26.400,– erhöht.
Beschluss: einstimmig

FINANZEN

Förderung für energiesparende Maßnahmen
An acht Förderungswerber werden für energiespa-
rende Maßnahmen insgesamt € 4.000,– ausbezahlt.   
Beschluss: einstimmig

Ortsbild-Subventionen
Die Missionsrunde der Pfarre Hl. Geist, der Verschöne-
rungsverein und der Imkerverein werden mit insgesamt 
€ 2.000,– gefördert.    
Beschluss: einstimmig

UMWELT

BILDUNG & INTEGRATION

„Mama lernt Deutsch“
In der Vergangenheit wurde der Kurs „Mama lernt 
Deutsch“ von der Volkshochschule abgehalten. 
Ab sofort gibt es ein neues, erweitertes Konzept 
namens KoKo, das sich an eine breitere Zielgruppe 
richtet und zusätzliche Inhalte bietet. Das kostenlose 
Angebot wird angenommen, und der Gemeinde-
rat erklärt sich bereit, bis zu € 1.800,– zu verwenden, 
sollten sich die Richtlinien ändern. 
Beschluss: einstimmig

Nachwahlen der GRÜNEN-Fraktion
Nach dem Mandatsverzicht von GR Ulrike Bliem 
werden folgende Gemeinderäte einstimmig als 
neue Ersatz-Ausschussmitglieder gewählt:
Elisabeth Humer im Ausschuss für Umwelt, Mobilität 
und Energie; Martin Dauser im Ausschuss für Bau-, 
Planungs- und Wohnungswesen und im Ausschuss 
für Verkehr, Straßen, Wasser und Kanal; Romana 
Rauchenschwandtner im Ausschuss für Kultur. 

NACHWAHLEN IN AUSSCHÜSSE
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Vergabe Landwirtschaftsförderung 2024
Das seit 2021 geltende Modell fördert die fünf aktiven 
landwirtschaftlichen Betriebe im Gemeindegebiet 
mit je € 200,– pro Jahr plus einem Zusatzbetrag, 
der sich nach der selbstbewirtschafteten landwirt-
schaftlichen Grünlandnutzfläche richtet. Insgesamt 
werden € 5.000,– zugesprochen. 
Beschluss:  1 Gegenstimme (GRÜNE) und
 3 Stimmenenthaltungen (GRÜNE) 

Vergabe Wirtschaftsinvestitionsförderungen: 
Insgesamt € 7.400,– werden auf nachfolgende 
Betriebe aufgeteilt: ProAktiv4D, LieblingsGSCHEFT, 
Haaratelier Astrid Hofmann, Perlentau Makeup/
Airbrush/Hairstyle.
Beschluss: einstimmig

WIRTSCHAFT

Gemeinderat

JUGEND- UND SOZIALVEREINE
Die Vereine Katholische Jugend und Evangelische Jugend 
werden mit jeweils € 500,– gefördert. Jeweils € 400,– 
werden den Vereinen „Eine Welt für Alle“ und dem „Club 
für Alkoholkranke“ zugesprochen.  

KULTURVEREINE
An die subventionswerbenden Kulturvereine werden ins-
gesamt € 8.200,– Subventionsgelder für den laufenden 
Vereinsbetrieb plus € 3.500,– Jugendförderung ausbe-
zahlt. 

Der Kellerbühne Puchheim wird eine Sondersubvention iHv. 
€ 1.634,– für die Erneuerung der Hebeanlage zugesprochen. 
Die Konzertreihe des Brucknerbunds wird mit € 4.500,– 
subventioniert. Letzteres wird mehrstimmig mit einer 
Gegenstimme der ÖVP beschlossen. 

SPORTVEREINE 
Die Stadtgemeinde fördert den laufenden Vereins-
betrieb der ansuchenden Vereine mit insgesamt  
€ 8.200,–

Dem Verein ASKÖ Sportschützen Attnang/Vöcklabruck wird 
für die Teilnahme bei der Junioren-WM in Finnland eine 
Sondersubvention von € 1.500,– gewährt.   

Für die Rasenpflege erhält der FC Attnang eine Sonder-
subvention von € 330,–. Dem SV Puchheim werden € 450,– 
für die Instandsetzung der Tennisanlage zugesprochen. 
Zusätzlich wird der Spielgemeinschaft ESV/UNION für die 
Neuerrichtung eines Zaunes eine Sondersubvention von  
€ 2.600,– und dem ESV Attnang-Puchheim für die Durch-
führung der Ski- und Snowboard-Stadtmeisterschaften 
ein Zuschuss von € 200,– gewährt. 

VEREINSWESEN: 

SUBVENTIONEN 2024/25Bebauungsplan Friedhofweg – Pestalozzigasse
Mehrere Grundstücke („Sumetshammer Gründe“ 
im Bereich zwischen Friedhof, Berufsschule und 
Lehbach) stehen zum Verkauf. Um eine geordnete 
und zweckmäßige Bebauung sicherzustellen, ist die 
Erstellung eines Bebauungsplanes notwendig.  
Beschluss: einstimmig

Bebauungsplan Niederstraß
Die Erlassung des Bebauungsplanes Nr. 85 „Nie-
derstraß“ samt Satzungen wird in der vorliegenden 
abgeänderten Fassung vom 17. Juli 2024 genehmigt. 
Beschluss: einstimmig

Flächenwidmungsplan-Änderung 
„IPB Brunnengasse“
Die Änderung des Flächenwidmungsplanes, und 
zwar die teilweise Umwidmung zweier Grundstücke 
von Grünland in Wohngebiet und Verkehrsfläche 
wird genehmigt.  
Beschluss: einstimmig

Bebauungsplan-Änderung Vöcklabrucker Straße/
Flächenwidmungsplan-Änderung „Erschließung 
Wohngruppen Teichbachlweg“
Eine Entscheidung über die Einleitung des Ver-
fahrens zur Änderung des Bebauungsplanes und 
die dafür erforderliche Änderung des Flächenwid-
mungsplanes wird bis zur Klärung, inwieweit die 
Änderungswerberin (Eigentümerin des Grundstücks) 
Bereitschaft zum Abschluss einer Infrastrukturkos-
tenvereinbarung betreffend angemessener Kosten-
beteiligung an den für den Ausbau der Kreuzung 
Vöcklabrucker Straße/B1 voraussichtlich anfallenden 
Kosten (Infrastrukturkosten für Verkehrserschließung) 
zeigt, vorbehalten.  
Beschluss: 4 Stimmenenthaltungen (GRÜNE)

BAU

Soziale Unterstützung 2025
Die Durchführung der Sozialen Unterstützung 
2025 wird beschlossen und der Antragszeitraum 
auf 2. bis 31. Jänner 2025 festgelegt.   
Beschluss: einstimmig

SOZIALES

Die nächste Sitzung

Donnerstag | 27.03.2025 | 18:30 Uhr 
Großer Phönixsaal mit Bürgerfragestunde

Den Bericht aus der Sitzung vom 06.02.2025 reichen wir 
in der nächsten Ausgabe nach!

SPORT

Ankauf von Defibrillatoren
Die Stadtgemeinde kauft zwei Defibrillatoren um 
insgesamt € 4.161,60 an. Dafür werden nicht verwen-
dete Budgetmittel übertragen.  
Beschluss: einstimmig

7
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Stadtgemeinde

Essen auf Rädern Euro
Pro Mahlzeit (inkl. Zustellung) 8,00
Sozialtarif 7,20

Schülerausspeisung, KiGa- & Hortverpflegung Euro
Pro Mahlzeit (Kinder und Gemeindebedienstete) 4,30
Pro Mahlzeit (Lehrer) 6,30

Hortbeitrag (monatlich, je nach Einkommen) Euro
Mindestbeitrag für Nachmittagstarif bis 5 Tage/Woche 50,-
Mindest-Höchstbeitrag für Nachmittagstarif bis 5 Tage/Woche 129,-
Mindestbeitrag für den Nachmittagstarif bis 3 Tage/Woche 35,-
Mindest-Höchstbeitrag für Nachmittagstarif bis 3 Tage/Woche 90,-
Materialbeitrag 7,-

Kindergarten Euro
Busbeitrag inkl. Begleitung (monatlich) 15,-
Bastelbeitrag Kind über 36 Monate ( jährlich) 90,-
Bastelbeitrag Kind unter 36 Monate ( jährlich) 50,-

Müllabfuhrgebühr (vierteljährlich) Euro
90-Liter-Tonne, je nach Intervall zwischen 41,30 und 77,90 
120-Liter-Tonne, je nach Intervall zwischen 55,00 und 103,70
800-Liter-Container, je nach Intervall 358,10 oder 552,60
1100-Liter-Container, je nach Intervall 492,95 oder 759,70
Müllsack je Stück (60 Liter) 6,89

Bio-Tonnen (vierteljährlich) Euro
120-Liter-Tonne, 2-wöchentliche Entleerung 11,85 
240-Liter-Tonne, 2-wöchentliche Entleerung 23,75

Bio-Mat-System Euro
Abfalleimer 6,80
1 Rolle Sackerl 4,20

Hundabgabe ( jährlich) Euro
Allgemein 57,-
Für einen Wachhund 30,-

Wassergebühren Euro
Wasserbezugsgebühren/m3 2,20
Zählermiete (viertelj.) 2,5–10 m3 Durchgang 3,70
Zählermiete (viertelj.) 16–25 m3 Durchgang 12,50
Zählermiete (viertelj.) ab 40 m3 Durchgang 28,90
Anschlussgebühr/m2 bebaute Fl. je Geschoß 18,88
Mindestanschlussgebühr 2.832,50

Kanalgebühren Euro
Kanalbenützungsgebühr/m3 4,52
Anschlussgebühr/m2 bebaute Fl. je Geschoß 31,50
Kanalmindestanschlussgebühr 4.724,50

Grundsteuer A und B Hebesatz
vom Steuermessbetrag 500 v.H.

City-Taxi Euro
Pro Fahrschein 3,30
Pro Fahrschein ermäßigt 2,00

Plakatabgabe (pro Plakat) Euro
Nur für Attnang-Puchheimer 0,73

Marktstandsgebühr Euro
Je Laufmeter Tages- und Wochenmarkt 2,00
Je Laufmeter Quasimärkte und Kirtag 4,00

Tourismusabgabe ( je Nacht und Person) Euro
Ortstaxe 2,40

Dankschreiben in der Gemeindezeitung Euro
Je Inserat 38,00

AUSZUG AUS DEN
GEBÜHRENORDNUNGEN 2025

ABGABEN

Stand: 01.01.2025 | Beträge inkl. USt.

DIREKTE DEMOKRATIE

VOLKSBEGEHREN-EINTRAGUNGSWOCHE: 
MONTAG, 31. MÄRZ BIS MONTAG, 7. APRIL 2025
Die nächste Volksbegehren-Eintragungswoche läuft von 
Montag, 31.03. bis (einschließlich) Montag, 7.04.2025. Wäh-
rend des Eintragungszeitraumes ist die Unterschrift am 
Stadtamt zu folgenden Zeiten möglich: 

Montag:  08:00 bis 16:00 Uhr
Dienstag: 07:00 bis 16:00 Uhr
Mittwoch: 08:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag: 08:00 bis 20:00 Uhr
Freitag:  08:00 bis 16:00 Uhr
Montag:  08:00 bis 16:00 Uhr

Folgende Volksbegehren können unterschrieben werden:
• „ORF-Haushaltsabgabe NEIN“
• „Auto-Volksbegehren: Kosten runter!“
• „Stoppt die Volksbegehren-Bereicherung!“

oesterreich.gv.at

Auf   oesterreich.gv.at finden Sie den genauen 
Wortlaut der 3 Volksbegehren, die von 31.03. bis 
7.04.2025 unterzeichnet werden können. 
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Stadtgemeinde

UMWELT-TERMINE IM FRÜHLING

FLURREINIGUNGSAKTION

#HUISTATTPFUI
Auch dieses Jahr bietet sich wieder die perfekte Gelegen-
heit, gemeinsam unser Ortsbild zu verschönern und dabei 
Phönix-Gutscheine zu gewinnen!

Die Flurreinigungsaktion ist mehr als nur Müllsammeln: 
Sie ist ein Zeichen für Gemeinschaft, Verantwortung und 
Respekt gegenüber unserer Natur. Ob Privatpersonen, 
engagierte Vereine oder Schulklassen: Alle sind eingeladen, 
sich zu beteiligen und achtlos weggeworfenen Müll einzu-
sammeln. Jede helfende Hand zählt – auch die Mitglieder 
unseres Umweltauschusses sind wieder mit dabei!   
 
Sammelutensilien wie die speziellen Hui-statt-Pfui-
Müllsäcke, Handschuhe sowie einige Greifzangen wer-
den kurz vor Beginn der Aktion ausgegeben: laufend 
am Stadtamt im Umweltreferat und am Freitag, 4. April, 
vormittags am Wochenmarkt. 

Vereine und Schulklassen sowie alle größeren Gruppen 
bitten wir, sich vorab unter der Telefonnummer

07674 / 615-266 anzumelden, um die Sammelutensilien 
bestellen zu können. 

Zeitraum

7. bis 19. April 2025

Wie kann ich gewinnen?

Senden Sie ein Foto von Ihnen mit Ihrem gefüllten 
„Hui statt Pfui“-Sack an folgende E-Mail-Adresse:  

 hemetsberger@attnang-puchheim.ooe.gv.at

oder posten Sie es mit den Hashtags #attnangpuchheim 
und #huistattpfui auf Facebook oder Instagram. 

PFLANZERL-MARKT
Am 17. Mai 2025 – direkt nach den diesjährigen 
Eisheiligen – findet von 8:30 bis 11:30 Uhr auf dem 
Rathausplatz wieder der beliebte „Pflanzerl-Markt“ 
statt. 

Hier haben Sie die Gelegenheit, Zier- und Gemüsepflanzen 
zu tauschen oder zu verkaufen. Machen Sie anderen eine 
Freude mit Ihren Setzlingen und sichern Sie sich selbst neue 
Schätze für den Garten oder Balkon!

Grünschnitt-Container

Montag, 24. März bis Samstag, 5. April 
Weil im Frühling immer besonders viel Grün- und 
Strauchschnitt anfällt, unterstützt Sie die Stadtge-
meinde auch heuer wieder bei der Entsorgung. 

Die Container stehen von 24. März bis 5. April an 
folgenden Standorten für Sie bereit: 

 » Parkplatz bei Basilika Puchheim
 » Ghegastraße 
 » Bauhof der Stadtgemeinde
 » ACHTUNG! Neuer Standort Salzburger Straße: 

vor der Überführung
 » Friedhof Alt-Attnang
 » Kreuzungsbereich Wolfsegger Str. / Passauer Str. 
 » Zeislau, Siedlungseinfahrt
 » und selbstverständlich von Montag bis Freitag im 

Altstoffsammelzentrum in Redlham (bis zu einer 
Tonne jährlich kostenlos mit der GRÜNEN KARTE 
entsorgen – erhältlich im Umweltreferat)

Achten Sie bei der Entsorgung bitte auf die Einhaltung 
der Ruhezeiten!

Kontakt und Info:
Umweltreferat  07674 / 615-266 oder -267

ARBEITSKREIS LEHRPFAD
Der Naturlehrpfad in der Puchheimer Au soll neu erblühen 
– und dazu brauchen wir Ihre Ideen! 

Nach einem inspirierenden ersten Treffen möchten wir 
diesmal die neue Wegführung definieren. Ob Naturfreund, 
Kreativkopf oder einfach mit einer Leidenschaft für unsere 
Umwelt: Jede und jeder ist eingeladen, mitzugestalten und 
den Lehrpfad zu einem besonderen Erlebnis zu machen. 
Kommen Sie einfach vorbei und lassen Sie uns gemeinsam 
etwas Wunderbares erschaffen. Keine Voranmeldung nötig!

Treffpunkt:
 
Donnerstag, 6. März 2025, 16:30 Uhr 
Schotterparkplatz beim 1. Teich (Nähe Firma Spitz)

 07674 / 615-266
 hemetsberger@attnang-puchheim.ooe.gv.at
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QUELLE FÜR DIE ZUKUNFT

SANIERUNG
DES HOCHBEHÄLTERS AICHET
Wasser ist Leben – und sauberes Trinkwasser eines unserer 
kostbarsten Güter, dessen Verfügbarkeit nicht selbstver-
ständlich ist. Um auch künftige Generationen mit reinem 
Trinkwasser versorgen zu können, wurde der Hochbehälter 
Aichet einer umfassenden Sanierung unterzogen: ein wah-
rer Kraftakt für die Zukunft! 

Mit einer Kapazität von 1.500 m³ ist unser Hochreservoir im 
Sonnleithenwald der unsichtbare Held der Wasserversor-
gung unserer Stadt. Hier wird das aufbereitete Trinkwasser 
aus den Brunnen Oberstraß und Steinhübl gespeichert, 
bevor es durch Eigendruck in unsere Haushalte fließt. Einzig 
der Ortsteil Oberstraß sowie der Spitzberg werden mittels 
Drucksteigerung versorgt.

Wussten Sie, dass der durchschnittliche Wasserverbrauch 
Attnang-Puchheims bei 1.100 m³ pro Tag liegt? Im Früh-
sommer – wenn zahlreiche Pools befüllt werden – kann 
dieser Wert auf bis zu 1.600 m3 steigen und die Förderleis-
tung unserer Brunnen an ihre Kapazitätsgrenze bringen. Die 
Sanierung des Hochbehälters war nicht zuletzt deshalb ein 
wichtiger Schritt für eine nachhaltige Wasserversorgung.

Sanierung mit Weitblick

Die durchgeführten Maßnahmen waren vielfältig: Die Au-
ßenhülle des Hochbehälters wurde abgedichtet, isoliert und 
drainagiert, die Außenanlagen neu gestaltet und umzäunt. 
Eine moderne Notstromversorgung garantiert nun auch in 
Krisensituationen eine unterbrechungsfreie Wasserversor-
gung. Zusätzlich wurden bereits Anschlüsse für eine weitere 

Kammer sowie einen dritten Trinkwasserbrunnen vorgese-
hen, dessen Bau in den kommenden Jahren erfolgen soll. 

Die Umbauarbeiten konnten im Oktober 2024 erfolgreich 
abgeschlossen werden. Im November erhielten die Brunnen 
Oberstraß und Steinhübl neue Steuerungen. 

Großer Einsatz, große Einsparungen

Ein Großteil der Arbeiten wurde in Eigenregie unter der 
Leitung von Erich Groiß und dem Team des städtischen 
Wirtschaftshofs durchgeführt. Dank ihres unermüdlichen 
Einsatzes und ihrer Muskelkraft – oft wurde die Schubkarre 
benötigt – konnten erhebliche Kosten eingespart werden. 
Mit der Sanierung des Hochbehälters ist die Wasserver-
sorgung von Attnang-Puchheim nun langfristig gesichert – 
ein bedeutender Meilenstein für die Zukunft unserer Stadt!

Erich Groiß | Bauleiter 

„Ein herzliches Dankeschön an 
die verantwortliche Politik für den 
Schulterschluss bei diesem Projekt! 
Danke auch an die Mitarbeiter 
und Mitarbeiterinnen vom Wirt-
schaftshof, die uns auf der Bau-
stelle mit Tatkraft und vollem Ein-
satz unterstützt haben! Durch eure 
unermüdliche Hilfe konnten wir 
beträchtliche Kosten einsparen.“
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5.000 Tonnen Schotter
4.000 m³ Erde
1.000 Tonnen Konglomerat
800 Meter Erdung
3,5 km Kabel
1.400 m² Abdichtfolie
3.000 m2 Vlies
2.200 m2 Isolierung

Beeindruckende  
Baustellen-Bilanz: 

Bilder links von oben nach unten:

1. Monokorn-Gefälleausgleich auf  
den drei Behälterkammern.

2. Für Hebearbeiten war die  
Feuerwehr Puchheim im Einsatz.

3. Isolierung mit Dämmplatten. 
4. Die 750 kg schweren Rollen der Abdichtfolie  

mussten großteils händisch bewegt weden.  

Bilder rechts von oben nach unten: 

1. Zufahrt zum Haupteingang des Hochbehälters. 
2. Für die neue Hauptstromversorgung wurde eine Zulei-

tung mit 450 Laufmetern und einem Kabelquerschnitt 
von 4 x 150 mm2 verlegt.  
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Am 10. Februar 2025 ehrte die Wirtschaftskammer OÖ 
in Timelkam ausgewählte Traditionsbetriebe aus dem 
Bezirk Vöcklabruck. Die Veranstaltung bot eine beson-
dere Plattform, um Unternehmen vor den Vorhang zu 
holen, die seit über einem Jahrhundert eine zentrale 
Rolle in der lokalen Wirtschaft spielen. 

Unter den geehrten Attnang-Puchheimer Traditionsbe-
trieben befinden sich wahre Institutionen: Die Bauge-
sellschaft Niederndorfer, gegründet im Jahr 1903, wurde 
für ihre kontinuierliche Erfolgsgeschichte ausgezeich-
net – ebenso der Lebensmittelhersteller Spitz, dessen 
Wurzeln bis ins Jahr 1857 zurückreichen. Das innovative 
Hair&Beauty Konzept Steinmaurer, das seit 1911 Maß-
stäbe in der Firseurbranche setzt, erhielt ebenso An-
erkennung wie die Firma Topf Buch und Papierhandel 
(seit 1902) sowie der Landmaschinenhersteller Kröpfel, 
der seit 1922 überzeugt.

Die Ehrung in Timelkam unterstreicht die gelungene 
Verbindung von Tradition und Innovation in Attnang-
Puchheim. Bürgermeister Peter Groiß und Vizebürger-
meisterin StR. Erika Fehringer zeigten sich stolz, dass 
langjährig etablierte Betriebe als wirtschaftliche und 
kulturelle Säulen fungieren, während die Wirtschafts-
kammer mit der Auszeichnung einen klaren Impuls für 
zukünftige unternehmerische Erfolge setzt.

100 JAHRE TRADITIONSBETRIEBE

ATTNANG-PUCHHEIMER WIRTSCHAFTSBETRIEBE GEEHRT

Spendenkonto

Lokales

Bei Leasing und 
Versicherung ab1) 

€ 34.040,–

CO2-Emission: 0 g/km, Verbrauch: 16,2-14,9 kWh/100km, Reichweite: bis zu 605km2)   

Symbolfoto. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. Geräuschpegeldaten nach vorgeschriebenen Messverfahren gemäß der Verordnung (EU) Nr. 540/2014 und Regelung Nr. 51.03 UN/ECE 
[2018/798] ermittelt: Fahrgeräusch: 67.0 dB(A) / Nahfeldpegel: 0. 1) Listenpreis EV3 Air € 36.840,- abzgl. Preisvorteil (inkl. Kia-Partner Beteiligung) bestehend aus € 2.400,- Kia-Bonus (inkl. Importeurs-
beteiligung a. d. E-Mobilitätsförderung), mögl. € 3.000,- E-Mobilitätsbonus des BM für Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation u. Technologie (BMK) und € 400,- Versicherungsbonus b. 
Abschluss eines Kia Versicherung Vorteilssets (d. i. Haftpflicht, Vollkasko m. Insassenunfall- u./o. Verkehrs-Rechtsschutzvers.), nur gültig b. Kauf eines Neu- o. Vorführwagens bis 31.03.25, Bindefrist/Min-
destlfz: 36 Mon. inkl. Kündigungsverzicht. Finanzierung über Santander Consumer Bank GmbH. Erfüllung bankübl. Bonitätskriterien vorausgesetzt. Stand 01|2025. 2) 0 g/km setzt Nutzung von Strom 
aus 100% regenerativen Quellen voraus. Angeführte CO2-Emission und kWh/100km gemessen laut WLTP-Testzyklus. Ladeleistung hängt ab von Faktoren wie z. B. Außentemperatur sowie Ladezustand 
und Temperatur der Batterie. Angegebene Zeiten beziehen sich auf Optimalbedingungen (Ladezustand 10-80%, HV Batterietemperatur 25-29°C) unter Ausschluss zusätzl. Nebenverbraucher (z. B. 
Sitzheizung, Klimaanlage). Verbrauchswerte sind WLTP-Idealwerte, tats. Verbrauch hängt von Fahrprofil, Umgebungstemp. und Fahrbahnbedingungen ab.

 Der vollelektrische Kia EV3.
 Alles, nur nicht gewöhnlich.

Kia Motors Attnang, S.E. Automobile GmbH 
Salzburger Straße 91, 4800 Attnang-Puchheim | Tel.: 07674 - 628 51
office@kia-motors-attnang.at | www.kia-motors-attnang.at

Kia Attnang EV3 Anz 178x120 02-2025 Forgra39 RZ.indd   1Kia Attnang EV3 Anz 178x120 02-2025 Forgra39 RZ.indd   1 11.02.25   12:0311.02.25   12:03

V.l.n.r.: Mag. Horst Populorum (Spitz), Vbgm. StR. Erika Fehringer 
(Obfrau Wirtschaftsausschuss), Carola Fekter (Niederndorfer), 
Elisabeth Muhr-Kröpfel und KR Helmut Kröpfel (Kröpfel GmbH), 
Bernadette Topf (Topf Schreibwaren), Bgm. Peter Groiß. 
Nicht im Bild: Hair&Beauty Konzept Steinmaurer
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Lokales

KUNST ERLEBEN

GALERIE SCHLOSS PUCHHEIM: PROGRAMM 2025

Die nächsten Termine 

21.03.: Lesung Franz Froschauer zum Thema „Kunst“ 
06.04.: Finissage „Einschreibungen“ Martina Reinhart
17.04.: „Osterzeichnung“ | 06.06.: Abschlussveranstaltung
13.06.: Sevda Chkoutova | 19.09.: Abschlussveranstaltung
03.10.: „Herbstzeichnung“ | 21.11.: Abschlussveranstaltung
05.12.: Judith P. Fischer: WORK.OUT  

Jahresprogramm an der Infostelle im Stadtamt erhältlich!

ERINNERN UND MAHNEN

80 JAHRE BOMBARDIERUNG
AUS UNSEREM STADTARCHIV

DIE GLASFABRIK
Am 21. April 2025 jährt sich die Bombardierung von 
Attnang-Puchheim zum 80. Mal. Aus diesem Anlass 
erinnert die Stadtgemeinde mit einem vielfältigen 
Gedenkprogramm an dieses tragische Ereignis. 

Gründonnerstag | 17. April | 19:00 Uhr: 
Einweihung der Gedenkskulptur von Beni Altmüller im 
Rahmen der Ausstellungseröffnung „Osterzeichnung“

Ostermontag | 21. April | 9:00 Uhr: 
Gedenkgottesdienst in der Pfarre Attnang Hl. Geist.
In der Zeit von 10:47 bis 11:07 Uhr läuten die Glocken 
der Hl. Geist Kirche. Genauso lange dauerte die erste 
Bombardierungswelle im Jahr 1945.

Dienstag | 22. April | 19:00 Uhr: 
Gedenkfeier am Friedhof beim Denkmal für den Frieden. 

Mittwoch | 23. April | 19:00 Uhr:
Stadterhebung und 750-Jahr-Feier: filmische Zeitreise ins 
Attnang-Puchheim der 90er-Jahre im Maximilianhaus.

Montag | 28. April
18:00 Uhr 
Film über die Glocken-
weihe mit anschließen-
der Agape im Pfarrheim 
Attnang.

Termin noch offen:
Dokumentarfilm „An 
einem Tag im April“ von 
Robert Breber im Kino.

Fotos: Stadtarchiv

Nicht weit von der in der vergangenen Ausgabe beschrie-
benen Ziegelei, lag an der Westbahn nach Vöcklabruck die 
Glasfabrik Stiassny. Sie produzierte Tafelglas – Glasplatten, 
die für Fenster oder Bilder verwendet wurden. Das Betriebs-
gelände befand sich – von Attnang-Puchheim in Richtung 
Vöcklabruck betrachtet – auf der rechten Seite der Bundes-
straße. Heute liegt in der Nähe die Abfahrt zum Steinmetzbe-
trieb Schachinger. [Erzählt von Ferdinand Berger]

Die Galerie Schloss Puchheim lockt auch im Jahr 2025 mit 
einem umfangreichen Kunst- und Kulturprogramm ins 
Turmhaus. Galerieleiter Dr. Peter Assmann ist es erneut 
gelungen, hochkarätige Künstlerinnen und Künstler für die 
Saison 2025 zu gewinnen. Damit festigt unsere Schloss-
galerie ihre Rolle als bedeutender Treffpunkt für Kunst und 
Kultur in Oberösterreich.

Den Anfang macht die Ausstellung „Einschreibungen“ der 
österreichischen Künstlerin Martina Reinhart (Bildmitte), 
die am 14. Februar durch Dr. Peter Assmann (links) und 
Vizebgm. Kons. Ernst Ennsberger (rechts) eröffnet wurde. 

Zahlreiche Besucherinnen und Besucher zeigten sich be-
geistert von den Werken, in denen das Wort und die Schrift 
eine zentrale Rolle spielen. Inhaltlich beschäftigt sich die 
Ausstellung mit dem Einfluss sozialer Medien auf den Men-
schen und seinen Körper – ein Aspekt, den Dr. Assmann 
auch in seiner Einführungsrede hervorhob. 

Die Bilder sind noch bis Anfang April 2025 während der Öff-
nungszeiten der Galerie (Sonntag, 10:00 bis 12:00 Uhr) zu 
betrachten. Am 6. April um 10:00 Uhr findet die Abschluss-
veranstaltung im Beisein der Künstlerin statt. 
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Veranstaltungen

4.4.2025Freitag 5.4.2025Samstag
17 00 – 0100 Uhr ab 2030 Uhr 

Tante Emmas Combo
ab 2030 Uhr  
Duo Höchtl17 00 – 0100 Uhr 

Eintritt € 6,–

23. Fachmesse für Wein & Kulinarisches in Attnang-Puchheim

Freizeitzentrum Attnang-Puchheim
Tennishalle am Spitzberg

Genuss. Von A bis P

& KULINARISCHES
WWEEIINN

www.attnang-puchheim.atWEINMESSE 2025 

„Tante Emmas Combo“ unterhalten das Publi-
kum am Eröffnungsabend.

COMBOEmmasTante

Vorverkauf: 
Infostelle am Stadtamt 
und bei Kulturstadträtin 
Christine Fellinger unter 

0676 / 77 60 769

MUSIKALISCHES

„Feinstes aus der Volksmusik“
ERWACHEN
FRüHLiNGS

Sonntag, 16.03.2025
16 00 Uhr

Kino, Mitterweg 19

Eintritt: VVK € 13,– | AK € 15,– 

Das Musikalische Frühlingserwachen 
lockt auch heuer wieder mit einem 
bunten Programm in den Kinosaal 
nach Attnang-Puchheim!

Beginn um 16:00 Uhr! 

Die Altschwendter Windradlplattler, die 
Traunfallmusi, die Weinbergschnecken 
und die Seesait‘n Musi sorgen für 
zünftige Stimmung, gute Musik und 
natürlich a Mordsgaudi! 

Moderator Peter Gillesberger führt 
wortgewandt durch den Abend und 
stimmt Sie mit Charme und Schmäh 
auf den nahenden Frühling ein.  

Der „Place to be“ für Weinliebhaberin-
nen und Weinliebhaber liegt einmal im 
Jahr in Attnang-Puchheim. Und zwar 
dann, wenn die Fachmesse für Wein 
und Kulinarisches am Spitzberg ihre 
Pforten öffnet. 
Heuer findet die Veranstaltung am 
Freitag, 4. und Samstag, 5. April jeweils 
von 17:00 bis 1:00 Uhr in der Tennis-
halle statt. 
 
Wein und mehr  
 
Circa 30 Winzerinnen und Winzer aus 
der Steiermark, dem Burgenland und 
Niederösterreich sorgen für ein breites 
Weinangebot. Neu sind heuer das 
Weingut Fleckl aus dem Weinviertel 
sowie das Weingut Glaser aus dem 
nördlichen Burgenland. 
Thomas Schmalwieser bringt neben 
seinen besonderen Whiskys auch eine 
breite Palette an Edelbränden und 
Likören mit. Uhudler aus dem Südbur-
genland stehen ebenfalls zum Ver-
kosten bereit. Für Hopfenfans hat das 
Römerbräu aus Oberhofen am Irrsee 
süffige Biere mit im Gepäck.

Gute Unterlage 
 
Das Restaurant BROS verwöhnt die 
Gäste mit herzhafter Hausmannskost. 
Snacks, Wein, Wasser und Lillet gibt’s 
von RAW’S Diner. Der Trachtenverein 
D’Greanwaldler serviert Heurigenbrote 
und selbstgemachte Aufstriche. Kaffee 
und süße Köstlichkeiten verwöhnen 
den Gaumen, während die herzhaften 
Käsesorten aus dem Käseeck Andrea 
Freudenthaler in Vöcklabruck  – heuer 
zum ersten Mal dabei – den Magen 
schließen.  
 
Musik darf auch nicht fehlen! 
 
Nach der Eröffnung durch Bürger-
meister Peter Groiß am Freitag um 
20:00 Uhr sorgen die Vollblut-Musike-
rinnen von „Tante Emmas Combo“ für 
swingige Grooves und freche musika-
lische Zitate. Am Samstag heizt das Duo 
Höchtl dem Publikum ein. 
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Veranstaltungen

Veranstaltungen im März

VERANSTALTUNGEN IN DER STADT ATTNANG-PUCHHEIM 

MÄRZ UND APRIL

Sonntag, 16.03. Musikalisches Frühlingserwachen  
16:00 Uhr  VVK € 13,- | AK € 15,- 
Einlass: ab 15:30 Uhr Tickets im Stadtamt und unter 
Kino | Mitterweg 19 0676 / 77 60 769
 Veranstalter: Kulturreferat

Samstag, 29.03. Frühschoppen der 1. OÖ 
Ab 10:30 Uhr Hubertusmusikkapelle 
Bezirksaltenheim  
Mitterweg 61 

 Freitag, 21.03. Lesung Franz Froschauer
19:00 Uhr Texte zur Kunst
Galerie im Schloss Veranstalter: 
Gmundner Straße 1a Galerie Schloss Puchheim
 

Samstag, 01.03. Nachbarnball im Feuerwehrhaus
Ab 19:00 Uhr Motto: „Über den Wolken“
Salzburger Straße 30 Veranstalter: FF Attnang 

Montag, 07.04. – Flurreinigungsaktion
Samstag, 19.04. Siehe Bericht auf Seite 9

Veranstaltungen im April

Montag, 14.04. und Legostadt bauen 
Dienstag, 15.04. Für Kinder von 8 bis 12 Jahren

Freie Christengemeinde € 30,– inkl. Verpflegung
Puchheim Anmeldung bis 10.04. unter: 
Vöcklabrucker Straße 50 holzinger.sieglinde@cablevision.at 
 oder 0677 / 614 49 912
 Veranstalter: Bibellesebund mit  
 Freie Christengemeinde Puchheim

   
Freitag, 14.03.  Premiere: „Ein Sommernachts-         

19:30 Uhr                        traum auf Oberösterreichisch“ 
Kellerbühne Puchheim Karten & Termine:  www.kbp.at
Gmundner Straße 3 Erw. € 22,– | Kinder: € 15,– 
 Veranstalter: Kellerbühne 

 Mittwoch, 12.03. Gemeinsamer Mittagstisch
Ab 11:30 Uhr Anmeldung für den Hol- und 
Gasthaus Italiener Bringdienst bis Samstag vor dem 
Maximilianstraße 12 nächsten Termin im Pfarrbüro unter
 62334 oder bei Diakon Hannes  
 Bretbacher 0664 / 738 112 88

Montag, 03.03. Kamishibai 
15:00 Uhr „Das kleine Ich bin Ich“
Stadtbibliothek Für Kinder ab 3 Jahren 
Mitterweg 19

Dienstag, 04.03. Faschingkehraus 
Ab 12:00 Uhr Närrischer Abschied von der
Cafè Eisner Faschingszeit 
Stelzhamergasse 3  

Freitag, 04.04. und WEINMESSE
Samstag, 05.04. „Wein & Kulinarisches“  
Jeweils 17:00–01:00 Uhr Livemusik mit Tante Emmas Combo 
FZZ Tennishalle (Fr.) und Duo Höchtl (Sa.)  
Badgasse 36 Veranstalter: Stadtgemeinde

Mittwoch, 02.04.  „Ein Sommernachtstraum         
19:30 Uhr                        auf Oberösterreichisch“ 
Kellerbühne Puchheim Veranstalter: Kellerbühne
Gmundner Straße 3 

Montag, 07.04. Kamishibai 
15:00 Uhr „Stupsi, der kleine Osterhase“
Stadtbibliothek Für Kinder ab 3 Jahren 
Mitterweg 19

 Donnerstag, 17.04. Ausstellungseröffnung
19:00 Uhr „Osterzeichnung“
Galerie im Schloss Veranstalter: 
Gmundner Straße 1a Galerie Schloss Puchheim
 

Sonntag, 27.04. Nordic Walking und Partnerlauf
14:00 Uhr Klassen: Er/Sie, Sie/Sie, Er/Er 
Start: Schlosshof Puchheim Mit Kinder- und Einzelwertung!
Strecke: Runnersfun Es wird eine X-Zeit gelost.  
 Veranstalter: Gesunde Gemeinde

 Mittwoch, 09.04. Gemeinsamer Mittagstisch
Ab 11:30 Uhr Gute Gespräche und Unterhaltung 
Gasthaus Italiener beim gemeinsamen Mittagessen.
Maximilianstraße 12   
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Die junge Stadt

Anmeldung

Anmeldungen für die Nachmittagsspielgruppe im 
Eltern-Kind-Zentrum nimmt Silke Ortler unter der 
Telefonnummer 0699 / 168 864 28 gerne entgegen. 

ELTERN-KIND-ZENTRUM

GEMEINSAM SPIELEN UND VONEINANDER LERNEN
Im Eltern-Kind-Zentrum erfreuen sich derzeit sieben 
Spielgruppen, eine Loslassgruppe sowie eine FuN Baby-
gruppe großer Beliebtheit. Wöchentlich besuchen rund 
80 Kinder im Alter von circa 5 Monaten bis etwa 4,5 Jahren 
zusammen mit ihren Eltern – überwiegend Müttern – 
unser Zentrum. Erfreulicherweise nehmen auch immer 
mehr Väter an den Aktivitäten teil, was die Gemeinschaft 
und den Austausch zusätzlich fördert.

Die Spielgruppen bieten eine wertvolle Gelegenheit 
für Kinder, soziale Fähigkeiten zu entwickeln und neue 
Freundschaften zu schließen, während Eltern die Mög-
lichkeit haben, sich auszutauschen und gegenseitig zu 
unterstützen. 

Erstmals gibt es nun auch eine Nachmittagsspielgruppe, 
die immer dienstags, 14-täglich von 14:45 bis 15:45 Uhr 
stattfindet. Hier gibt es noch freie Plätze für Kinder zwi-
schen 5 und 12 Monaten mit Begleitung.

HORT PUCHHEIM | FRANZISKANERINNEN

HORTJAHR 2024/25 
NACHHALTIG UND KREATIV
 
Das Hortjahr 2024/25 steht unter dem Motto: Gutes für die (Um)welt! 

Gemeinsam mit den interessierten Kindern haben wir mittels verschiedener 
Übungen und Aktivitäten eine Themensammlung erstellt und anschaulich 
gestaltet. Jede einzelne Meinung war wichtig, und alle durften Ideen ein-
bringen, die nun im Laufe der Zeit mit großer Begeisterung praktisch und 
gemeinsam in der Gesamt- oder Teilgruppe umgesetzt werden: 

Müllsammelroboter, Taschen und Spielzeuge aus recycelten Materialien, 
Nikolausdosen, Naturrallye durch die Au, selbst hergestelltes Vogelfutter, 
Workshops zum Begriff Nachhaltigkeit, passende Dekorationen sowie Ge-
schenke für Mutter- und Vatertage, Müllsammelaktionen, Naturarmbänder 
gestalten, Flohmärkte und vieles mehr. 

Im Hort gestalten wir den Alltag für Klein und Groß also dementsprechend 
abwechslungsreich, interessens- und bedürfnisorientiert, sodass sich jede 
und jeder wohlfühlen kann.

 

KRABBELSTUBE PUCHHEIM 

WINTERZAUBER 
FÜR DIE KLEINEN
Auch wenn uns der Winter lange auf 
Schnee warten ließ, so haben sich 
doch einige Tage geboten, um mit 
den Kindern den weißen Zauber zu 
genießen. Gut eingepackt stapften 
wir in unseren Garten, wo es viel zu 
erleben gab! 

Wir haben fleißig mit den Schnee-
schaufeln gearbeitet und sind mit 
Rutschtellern unseren Hügel hinun-
tergesaust. Staunend haben wir die 
Eiszapfen auf unserem Gartenhaus, 
den Raureif an den Bäumen und die 
zahlreichen Vogelspuren bewundert.
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Die junge Stadt

„An einem Morgen kam ich in den Kindergarten und traf 
ein paar Männer der Firma KET*. Diese Männer haben uns 
ein Puppenhaus im Kindergarten aufgestellt, das war fast 
doppelt so groß wie ich und hatte nicht nur ganz viele 
Möbel darin, sondern auch echte Lichter. Diese Lichter 
hab ich mit meinen Freunden zum Leuchten gebracht, 
indem wir fest gekurbelt und so Strom erzeugt haben. 
Was bin ich froh, dass unser richtiges Licht einfach so 
funktioniert!

Auch eine Drechsel-
bank brachte die Firma 
KET. Damit haben wir 
für Mama Kerzen ge-
drechselt. Ich hab noch 
nie so viele Wachsfä-
den gesehen und was 
für schöne Muster man 
mit den verschiedenen 
Werkzeugen in die 
Kerze zaubern konnte. 
Dicke und dünne Li-
nien – und richtig tiefe 
Rillen, wenn man zu 
fest gedrückt hat. 

Einmal wurde es bei uns richtig bunt im Kindergarten. 
Jemand hat eine Farbschleuder mitgebracht – nicht ir-
gendeine, sondern eine, die man einfach nur einschalten 
musste. Die Farben flogen nur so bunt herum. Am Schluss 
hatten wir tolle Bilder mit den schönsten Farben in der 
Hand. Das war ein tolles Erlebnis. Ich bin mir nur nicht 
sicher, ob den Farben dabei nicht schlecht wurde.

Auch von den „Jumbo-
Gears“ – das sind so bunte 
Zahnräder, die uns das 
Christkind im Kindergar-
ten gebracht hat, muss 
ich euch erzählen. Mit 
diesen Zahnrädern kann 
man viele tolle Sachen 
bauen, und mir fällt jedes 
Mal was Neues ein. Ohne 
es zu merken, lernen wir 
spielerisch unsere faszinierende Welt besser kennen. Ich 
glaube ja, dass auch Erwachsene noch gerne mit diesen 
Zahnrädern spielen würden.

Und übrigens: Ich hab mir und meiner Familie auch schon 
Häuser gebaut – zumindest eine Sache ist also schon 
erledigt. Sie sind leider nicht besonders groß, eher so für 
Zwerge und wurden in Gussformen (von RAYSIN) ge-
gossen. Aber sie sahen richtig toll aus, und wir durften sie 
sogar mit nach Hause nehmen.“

Manche Kinder bei uns im Kindergarten wissen auch 
bereits, was Plottern ist. Diese Technik haben wir für die 
Geschenke zu Weihnachten verwendet – wir haben ge-
staunt, was man alles damit machen kann. 

Der Kindergarten Zauberwald plant solche Projekte auch 
in Zukunft. Denn eines ist klar: Spielerisches Lernen ist 
der Schlüssel, um die Technik von morgen schon heute 
begreifbar zu machen!

KINDERGARTEN 2 | ZAUBERWALD

TECHNIK FÜR KLEINE WISSENSCHAFTLER
... AUS DER SICHT EINES KINDES:

*Projekt „Kinder erleben Technik“

VOLKSSCHULE PUCHHEIM | FRANZISKANERINNEN

BESUCH IM ALTENHEIM 
PUCHHEIM 
Im Dezember 2024 besuchten die Kinder der Volksschule 
Puchheim ihre Nachbarinnen und Nachbarn im Altenheim 
und bereiteten ihnen damit eine große Freude. Ein Teil der 
Kinder hatte ein Krippenspiel mit Liedern einstudiert und 
zauberte mit der Aufführung ein Lächeln ins Gesicht der 
Seniorinnen und Senioren. Zum Schluss wurden selbst-
gebastelte Karten überreicht, und die Kinder durften sich 
zur Belohnung über flaumige Donuts von der Heimleitung 
freuen. 

Eine weitere Schülergruppe stellte ihr akrobatisches 
Können unter Beweis. Sie zeigte eine einstudierte Zirkus-
vorstellung, die im mehrwöchigen Projekt „Jonglieren“ 
entstanden ist. 
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MINT steht für Mathematik, Informatik, Naturwissen-
schaft & Technik und soll bei Kindern das Interesse und 
die Neugier in diesen wichtigen Bereichen wecken. Pro-
blemlösungskompetenzen und das Selbstvertrauen bei 
technischen Herausforderungen werden damit gestärkt.

Am 17. Jänner 2025 fand in der 4a Klasse ein toller MINT-
Workshop statt. Erich Kappes vom ASZ Vöcklabruck be-
suchte die Klasse und versorgte die Kinder mit wichtigen 
Informationen zum Thema Elektrogeräte und Müll-
trennung. Sie erfuhren, wie man Elektrogeräte richtig 
entsorgt, worauf man besonders achten muss und was 
man auf keinen Fall damit machen darf. Auch auf die 

Gefahren hat Erich anhand von Bildern hingewiesen. Die 
Kinder wussten beispielsweise nicht, wie schnell ein Akku 
zu brennen beginnt.

Anschließend bekam jedes Kind einen Computer, der 
mit Werkzeugen in seine Einzelteile zerlegt wurde. Dabei 
entdeckten die interessierten Schülerinnen und Schüler 
Rohstoffe wie Kupfer, Eisen und sogar Gold. Dieser Work-
shop war richtig toll, danke dafür!

Ein anderer MINT-Bereich wird schon seit einigen Jahren 
in der Regenbogenschule angeboten – nämlich Infor-
matik. Durch die ständige und schnelle Entwicklung 
von digitalen Technologien ist die Medienbildung heute 
wichtiger denn je. Aus diesem Grund werden in den 3. 
und 4. Klassen die Kurse „Informatik – medienfit“ bzw. 
„10 kleine Fingerlein“ angeboten.

Im Informatikkurs werden Grundkenntnisse am Compu-
ter erarbeitet, der Umgang mit den Office-Programmen 
trainiert und in das Arbeiten mit dem Internet hinein-
geschnuppert. „10 kleine Fingerlein“ bietet die Möglich-
keit, spielerisch das Zehnfingersystem zu erlernen. Denn 
spätestens in den weiterführenden Schulen müssen 
immer mehr Hausaufgaben am Computer recherchiert 
und erledigt werden. Somit erwerben die Kinder wich-
tige Fähigkeiten für ihren späteren Ausbildungs- und 
Berufsweg.

VOLKSSCHULE 1 | REGENBOGENSCHULE

MINT-WORKSHOP „COMPUTER ZERLEGEN“ 

Die junge Stadt

Auszeichnung für den KlimaAcker der Phönixschule! Während des Jahres 
haben wir Kräuter und eine bunte Beerenhecke gepflanzt. 

Als feierlichen Abschluss des Schulgartenjahres wurde die Phönixschule mit 
anderen teilnehmenden KlimaAcker-Bildungseinrichtungen im Rahmen 
des OÖ Klimabündnistreffens am 13. November 2024 zu einem gemeinsa-
men Abschluss und weiterer Vernetzung nach Schwanenstadt eingeladen. 

Umwelt- und Klima-Landesrat Stefan Kaineder, Klimabündnis OÖ Geschäfts-
führer Norbert Rainer und Katharina Seebacher vom Klimabündnis-Vorstand 
haben den Bildungseinrichtungen persönlich gratuliert und die KlimaAcker-
Tafeln, Urkunden sowie einen Spaten als Symbol für viele weitere Pflanz-
löcher im Schulgarten übergeben.  

VOLKSSCHULE 2   
ROSENSCHULE

SPASS AM 
EIS!
Nach den Weihnachtsferien 
wagten sich die dritten Klassen 
der Rosenschule aufs Eis in der 
REVA-Halle Vöcklabruck und 
hatten sichtlich Spaß. 

Zum Glück lief alles glatt!

PHÖNIXSCHULE

KLIMAACKER PRÄMIERT!

online

Besucht die Phönixschule gerne auf 
Social Media! 

Auf Instagram gibt’s immer 
wieder Gewinnspiele, wo ihr 
tolle Preise abstauben könnt! 

Foto: © Land Oberöstereich
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Im Jugendzentrum Nang-Pu war in letzter Zeit viel los! 
Hier ein kleiner Überblick:

Gartenarbeit 

Wir haben unser Hochbeet aufgefüllt und Beerensträu-
cher gepflanzt. Jetzt freuen wir uns auf den Frühling, 
wenn alles wächst und blüht. Wer Pflänzchen spenden 
möchte, ist herzlich willkommen!

Kochen, Backen und Basteln

Zusammen kreativ sein und leckeres Essen zubereiten – 
das macht bei uns allen Spaß!

JUMP DOME Linz 

Im Jänner sind wir mit dem Zug nach Linz gefahren und 
haben den JUMP DOME besucht. Es war ein toller Aus-
flug, bei dem wir uns richtig auspowern konnten.

JUZ4KIDS 

Anfang Februar hatten wir ein Treffen für Kinder unter 
zwölf Jahren. Wir haben Chocolate-Chip-Cookies geba-
cken, das JUZ erkundet und uns besser kennengelernt.

Schau doch mal vorbei – es gibt immer etwas Spannen-
des zu erleben!

JUGENDZENTRUM NANG-PU

WAS GIBT´S NEUES IM JUGENDZENTRUM?

Die junge Stadt

Höhere Lehranstalt und Fachschulen 
  für wirtschaftliche Berufe in Vöcklabruck

Bürokauffrau/-mann; Restaurantfachfrau/-
mann;  Köchin/Koch; Hotel- und Gastgewer-
beassistent/-in

2 Berufe in 3 Jahren
Bürokauffrau/ -mann; Restaurantfachfrau, -mann
(mit Aufbaulehrgang/Studienberechtigungs- 
oder Berufsreifeprüfung zur Matura)
Vertiefung : Gesund.Sozial.Aktiv (Basic)

Orientierungsjahr für Unentschlossene
Vorbereitung auf weiterführende Schulen 
oder Lehre
Berufsorientierung, Persönlichkeitsbildung

Pflichtschulabschluss

Zweite lebende Fremdsprache: Französisch 
oder Spanisch
Neben der bewährten Vertiefung Gesund.
Sozial.Aktiv neue Vertiefung Kreativität.
Medien.Kommunikation

HLW 4 Berufe in 5 Jahren und Matura

neu

Willkommen in Deiner HLW!

neu

www.donboscoschulen.at

FW

EFW
neu

Höhere Lehranstalt für 
wirtschaftliche Berufe

Fachschule für wirt-
schaftliche Berufe

Einjährige Fachschule für 
wirtschaftliche Berufe
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Vereine

Eisenbahner Stadtmusik

Ausblick auf 2025

Bei der Jahreshauptversammlung am 11. Jänner 2025 
ließen die Funktionäre in gemütlicher Atmosphäre das 
abgelaufene Jahr mit seinen Konzerten und Auftritten 
Revue passieren. Viele Ehrengäste, Ehrenmitglieder, 
Freundinnen und Freunde sowie alle Musikerinnen und 
Musiker waren hierzu erschienen. 

Für unsere heurigen Aktivitäten steht unser Kapell-
meister Salvador Sinitsyn – nach einem gelungenen 
Volkskonzert – vor seiner nächsten großen Aufgabe. Er 
studiert mit uns die Stücke fürs Wertungsspiel ein und 
bereitet weitere Konzerte vor. 

Ehrungen unserer Mitglieder

Bgm. Peter Groiß und Blasmusikverband-Stellvertreterin 
Marion Kohlross führten die Ehrung folgender Mitglieder 
durch: Christian Platzer (55 Jahre), Karl Schifflhuber (40), 
Reinhard Brenner (35), Ruth Bahmann (25) und Eva Unter-
leitner (25). 

Nach einem erfolgreich abgeschlossenen Jahr widmen 
wir uns in weiterer Folge unseren neuen Projekten und 

Ausrückungen. Am 1. März 2025 werden wir wieder zum 
Faschingsblasen in Attnang unterwegs sein, und – wie 
erwähnt – haben wir bereits mit der intensiven Proben-
arbeit zum Wertungsspiel begonnen. 

Abschließend bedanken wir uns bei allen Freunden und 
Gönnern der Blasmusik! Wir wünschen Ihnen eine schöne 
Zeit und freuen uns auf ein Wiedersehen! 

Jungmusiker-
Leistungsabzeichen 
in Bronze

Lorenz Stürzlinger, der beim 
68. Volkskonzert erstmalig 
dabei war, bestand das 
Jungmusikerleistungsab-
zeichen am Schlagzeug mit 
„Sehr gutem Erfolg“. 

1. OÖ Hubertusmusik Stadtchor

Unsere nächsten Termine

13.04.2025:   Palmweihe
19.04.2025:   Auferstehungsfeier Basilika Puchheim
26./27.04.2025: Konzertwertung

Die Musikerinnen und Musiker der Hubertusmusik 
freuen sich, euch bei den abwechslungsreichen Ver-
anstaltungen im Jahr 2025 begrüßen zu dürfen und 
bedanken sich bei dieser Gelegenheit bei allen, die 
uns heuer bei der alljährlichen Sammelaktion unter-
stützt haben – ohne eure Spenden wäre vieles in 
unserem Vereinsjahr nicht möglich!

News vom Stadtchor

Bei der im Jänner abgehaltenen Jahreshauptver-
sammlung blickte Chorleiter Salvador Sinitsyn stolz 
auf vergangene Erfolge wie das ausverkaufte Advent-
konzert oder die Neuzugänge im Sopran zurück. 

Unser Chor freut sich übrigens immer über Zuwachs 
– besonders dringend werden derzeit Männerstim-
men gesucht. Geprobt wird jeweils am Dienstag. 
Wer Interesse hat, der sangesbegeisterten Gruppe 
beizutreten, meldet sich bitte unter 0650 / 630 31 01. 

Zuletzt zeichnete Salvador mit einem Studienkol-
legen für die musikalische Umrahmung der Messe 
in der Basilika verantwortlich und natürlich wird der 
Stadtchor auch beim 50-jährigen Priesterjubiläum 
von Pfarrer Alois Freudenthaler am 11. Mai aktiv sein. 

Updates

Ihr wollt keine Veranstaltung verpassen? 
Auf Facebook und Instagram halten wir euch 
immer auf dem Laufenden!
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FF Puchheim

JAHRESBILANZ 2024
Acht Menschen gerettet

Im Jahr 2024 konnten dank des engagierten Einsatzes 
der Mitglieder der Feuerwehr Puchheim insgesamt acht 
Menschen vor lebensbedrohlichen Situationen sowie 
fünf Tiere gerettet werden. Die Feuerwehr, bestehend 
aus 68 aktiven Mitgliedern, 27 Jugendmitgliedern und 
25 Reservistinnen und Reservisten, rückte im Laufe des 
Jahres zu beeindruckenden 393 Einsätzen aus.

345 technische Meisterleistungen
  
Besonders hervorzuheben sind die 345 technischen Ein-
sätze, die das Jahr prägten. Hierbei handelte es sich um 
unterschiedliche Aufgaben wie Verkehrsunfälle, Mess-

arbeiten, Tür- sowie Liftöffnungen und diverse Hilfeleis-
tungen. Als Stützpunktfeuerwehr für Gefährliche Stoffe 
(GSF) und Strahlenschutz (STRAHL) musste die Freiwilli-
ge Feuerwehr Puchheim im Jahr 2024 zu zehn GSF- und 
keinen STRAHL-Einsätzen ausrücken.

Ehrenamt bedeutet Freiwilligkeit

Die Hingabe zum Ehrenamt zeigt sich auch in den auf-
gewendeten Stunden. Insgesamt hat die Puchheimer 
Wehr 20.589 Stunden geleistet. Davon entfielen beein-
druckende 17.251 Stunden auf Aktivitäten wie Ausbildung 
und Schulung, Vorbereitung für Bewerbe, Jugendarbeit 
und Verwaltungstätigkeiten. Ein erheblicher Stunden-
aufwand, der die Selbstlosigkeit und das Engagement 
der Feuerwehrmitglieder für die Sicherheit der Gemein-
schaft unterstreicht.
 
Atmenschutz-Belastungstest

Die Mitglieder der Feuerwehr Puchheim sind fit – das 
konnten alle 20 Atemschutzträgerinnen und -träger 
eindrucksvoll unter Beweis stellen. Der sogenann-
te Finnentest dient der Feststellung der körperlichen 
Eignung aller Atemschutzgeräteträger. Dabei werden 
die Leistungsfähigkeit (Kraft, Ausdauer, Motorik und 
Koordinationsvermögen unter Belastung etc.) sowie die 
Selbstreflexion der eigenen Fitness anhand vorgegebe-
ner Belastungsübungen überprüft. Neben der gesund-
heitlichen Eignung ist das erfolgreiche Absolvieren des 
Finnentests eine wesentliche Voraussetzung für das 
Tragen von „schwerem“ Atemschutz.

und die Kameradschaft abseits des Feuerwehralltags 
stärken. Neben den begeisterten Skifahrerinnen und 
Skifahrern gab es auch eine Kulturgruppe, die die Ge-
legenheit nutzte, die Umgebung von Wagrain näher 
zu erkunden. 

Vereine

FF Attnang

24-Stunden-Übung Jugendgruppe

Die Jugendgruppe der Freiwilligen Feuerwehr Attnang 
führte eine 24-Stunden-Übung im Feuerwehrhaus 
Attnang durch. Während dieser Zeit wurden vier ver-
schiedene Übungsszenarien simuliert, die den Alltag 
von Einsatzkräften realistisch abbildeten. Die Jugend-
lichen mussten unter anderem einen Brand löschen, 
technische Hilfe leisten und einen Verkehrsunfall 
absichern. Ein zusätzliches Highlight war, dass sie im 
Feuerwehrhaus übernachten durften. Unsere Jugend-
gruppe hatte eine spannende und lehrreiche Zeit!

Alljährlicher Feuerwehrskitag

Anfang Jänner fand der traditionelle Feuerwehr-
skitag in Wagrain statt, an dem zahlreiche Mitglieder 
der Freiwilligen Feuerwehren Attnang und Puch-
heim teilnahmen. Bei strahlendem Sonnenschein 
und optimalen Pistenbedingungen konnten sich die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer sportlich betätigen 
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Termine: 

3. März, 14:00 Uhr: Pensionistenball in der  
 Tagesheimstätte
5. März, 14:00 Uhr: Heringsschmaus in der 
 Tagesheimstätte
29. März, 13:00 Uhr: Theater Atzbach:  
 „Mucks Mäuserl Mord“
20. April, 07:30 Uhr: Firma Adler und Bad Goisern 
  
Turnen: jeden Mittwoch von 14:30 bis 15:30 Uhr im 
Gymnastiksaal | Sitzgymnastik: jeden Freitag von 
14:30 bis 15:30 Uhr in der Tagesheimstätte 

Umfangreiches Programm im Advent 

Wir besuchten den Wolfgangseer Advent und trafen 
uns zur Nikolofeier in der Tagesheimstätte. Auch 
der Krampus kam vorbei und hatte es besonders 
auf Vbgm. Kons. Ernst Ennsberger abgesehen.  Der 
Nikolaus, begleitet von einem Engerl, überbrachte 
den braven Pensionistinnen und Pensionisten ein 
Sackerl mit Naschereien, und der Krampus warnte so 

manchen, im nächsten Jahr etwas braver zu sein. 
Unsere Weihnachtsfeier hielten wir im Gasthaus 
Gruber in Schwanenstadt ab, umrahmt wurde der 
Abend mit Gedichten von Maria Tischberger und 
Musik der „Goethestraßler“ aus Attnang-Puchheim. 

Pensionistenverband

Vereine

Rutsch ma zaum

Seniorenbund

MSCH Versicherungen

Club Rollerkommando

Der Stammtisch „Rutsch ma zaum“ erzielte mit 
seinem Benefizstand beim Martinimarkt 2024 in 
Alt-Attnang eine Spendensumme von € 2.010,– für 
die Schmetterlingskinder. Der Betrag wurde dem 

DEBRA-Haus in 
Salzburg über-
geben und soll 
dazu beitragen, 
die Schmerzen 
der an Epider-
molysis bullosa 
erkrankten Kinder 
zu lindern.        

Unser Veranstaltungsangebot begann am 5. Dezember 
2024 mit einer Fahrt zum Adventmarkt im Schloss Gra-
fenegg. Das einzigartige Ambiente des Schlosses sowie 
der festlich beleuchtete Park bildeten einen wunderba-
ren Rahmen für die zahlreichen Standerl mit erlesenem 
Kunsthandwerk und kulinarischen Schmankerln. Ein 
abwechslungsreiches kulturelles Programm mit bekann-
ten Stars und musikalischen Darbietungen rundete das 
Erlebnis stimmungsvoll ab.

Am 12. Dezember fand die Adventfeier der Ortsgruppe 
statt. Zahlreiche Mitglieder genossen eine besinnliche 
Stunde mit Musik und Lesungen, bevor der Abend bei 
Essen und Trinken gemütlich ausklang. 

Den Abschluss bildete das Adventsingen im Linzer 
Musiktheater am 15. Dezember. 42 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer genossen die Darbietungen verschie-
dener Musikgruppen sowie das Schauspiel „Anna und 
der Himmelsbote“, das eine besondere weihnachtliche 
Atmosphäre schuf. 

Die festliche 
Stimmung 
begleitete 
uns auch 
noch auf 
der Heim-
fahrt im 
Bus.

Am 22. Jänner 2025 hat die MSCH-Versicherungs-
agentur Markus Schausberger voller Freude € 730,– 
an die Organisation 
„Rollende Engel“ 
übergeben. Dieser 
Verein erfüllt letzte 
Herzenswünsche 
für Menschen in 
schwierigen Lebens-
situationen. Danke!

Der Vespa Club „Rollerkommando“ verkaufte an 15 
Tagen Glühwein am Rathausplatz in Attnang-Puch-

heim und sammel-
te dabei Spenden. 
Am Ende konnte 
eine Summe von 
€ 8.555,55 an eine 
bedürftige Attnan-
ger Familie überge-
ben werden.
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Kameradschaftsbund

Aktivitäten

Am 22.12.2024 lud der KB Attnang-Puchheim zum 
Weihnachtsgedenkgottesdienst ein. Pfarrer Alois 
Freudenthaler und Vereinskurat Kamerad Diakon 
Josef Doppler hielten die Messe. Pfarrer Freudenthaler 
begrüßte die zahlreichen Ehrengäste, die Attnanger 
Vereine sowie die Besucherinnen und Besucher des 
Gottesdienstes. Wir feierten gemeinsam eine be-
sinnliche Stunde, die an den Frieden in Österreich, 
Europa und der Welt erinnert hat. 
Nach dem Gottesdienst trafen sich die Kameraden 
des KB Attnang-Puchheims zum Weihnachtsfrüh-
schoppen im Gasthaus Bros. Unser Bürgermeister 
Peter Groiß sowie zahlreiche Ehrengäste leisteten 
uns Gesellschaft. Wir bedanken uns recht herzlich 
bei der Abordnung der 1. OÖ Hubertusmusik und 
dem Duo Höftberger für die musikalische Umrah-
mung der Messe und des Frühschoppens!

Stammtisch

Die Kameraden 
kommen jeden ersten 
und jeden dritten 
Sonntag im Monat im 
Gasthaus „Italiener“ 
zum Stammtisch und 
Meinungsaustausch 
zusammen.

Vereine

Der Besuch der fünf Adventmärkte in Linz stimmte 
uns Anfang Dezember so richtig auf die Weihnachts-
zeit ein. Auch der in unserer Gemeinschaft bereits 
traditionelle Nikolaus- und Krampus-Stammtisch 
im Café Eisner, unsere Weihnachtsfeier im Gasthaus 
Mair in Sicking sowie der Besuch des Adventmarktes 
im Freudenthal bei Weißenkirchen standen am Pro-
gramm. 

Weitere Höhepunkte in der Adventzeit bildeten ein 
Tanzabend in Sicking, der Besuch des Bauernmarktes 
in Regau mit einem Buffet von den Anbietern als Dank 
für uns treue Kunden, die Punsch- und Glühweinstände  
samt dem besinnlichen Weihnachtsblasen auf dem 
Rathausplatz sowie zuletzt unsere Vorsilvesterfeier im 
Café Eisner.

Das Jahr 2025 haben wir mit unserem Monatsstamm-
tisch im Café Eisner eingeläutet. Mit Schwung und 
dem Ganslhaut-Trio feierten wir auf dem Regauer 
Bauernmarkt ins neue Jahr, und das Salonorchester 
aus Bad Goisern riss uns im Kino mit wunderschönen 
Melodien zu wahren Begeisterungsstürmen hin. Ein 
Mittagessen im Chinarestaurant „Happy Wok & Grill“ 
und ein Frühstück im Möbelhaus Lutz in Vöcklabruck 
förderte unsere gesellige Gemeinschaft genauso wie 
das lustige Preisschnapsen in der Tagesheimstätte, an 
dem wir heuer bereits zum zweiten Mal auf Einladung 
unseres Vizebürgermeisters Konsulent Ernst Ennsberger  
teilgenommen haben.

Vorschau:

5. März:       Heringsschmaus in Fornach
13. März: Tanzabend in Sicking
15. März: Bockbieranstich mit Musik in Gampern
7. April: Theater Atzbach: „Mucks Mäuserl Mord“
26. April: Radieschenfest in Hall in Tirol
26. Juli – 
2. August:   Urlaub im Bayerischen Wald

Seniorenring

Kontakt

Obfrau StR. Christine Fellinger 
 0676 / 776 07 69
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SKI & SNOWBOARD

Unser Stadtskitag mit den Stadtmeisterschaften ging heuer 
am 18. Jänner 2025 auf der Reiteralm in Schladming über die 
Bühne. 90 Skifahrerinnen und Skifahrer wedelten bei strah-
lendem Sonnenschein über die Pisten, 40 davon stellten ich 
der sportlichen Herausforderung und nahmen am Rennen 
um die Stadtmeister-Titel teil. 

Am Abend fand die Siegerehrung im RAW’s Diner am Spitz-
berg statt. Unseren neuen Stadmeisterinnen und Stadt-
meistern gratulieren wir herzlich: 

Ski weiblich:   Julia Schaffner
Ski männlich:   Christoph Schasching
Snowboard weiblich:  Carina Zenleser
Snowboard männlich:  Hannes Högl

EISSTOCK

Am 8. Februar 2025 ging’s bei den Eisstock-Meisterschaften 
der Stadt Attnang-Puchheim in der REVA-Halle Vöcklabruck 
heiß her! 20 Moarschaften kämpften den ganzen Vormittag 
um Ruhm, Ehre und den begehrten Titel am Eis. Nach zahl-
reichen spannenden Durchgängen sicherte sich das Team 
„Tennis Puchheim“ mit den Spielern Franz Gruber, Alfred 
Obermaier, Gerhard Rader und Herbert Zirwig den Sieg.

Bei der Siegerehrung im Gasthaus Italiener überreichte ihnen 
Vizebürgermeister Konsulent Ernst Ennsberger den verdien-
ten Pokal und einen Geschenkkorb. Wir gratulieren herzlich! 

Platz 1:  TENNIS PUCHHEIM
  Franz Gruber, Alfred Obermaier, 
  Herbert Zirwig, Gerhard Rader 
Platz 2: KAMERADSCHAFTSBUND
  Herbert Schwaighofer, Gustl Hufnagl, 
  Alois Höftberger, Gottfried Haselbauer
Platz 3:  FF ATTNANG 
  Hubert Heitzinger, Rudi Lehner, 
  René Wagner, Klaus Rotter

WETTBEWERBE

STADTMEISTERSCHAFTEN 2025

Vizebgm. Kons. Ernst Ennsberger mit unseren Ski- und Snowboard-
Stars Carina Zenleser, Hannes Högl, Julia Schaffner, Christoph 
Schasching und Christian Reiter (ESV Skiclub)

Vereine

Die Eisstock-Stadtmeister Alfred Obermayer, Herbert Zirwig, Franz 
Gruber und Gerhard Rader mit Detlef Zaschkoda (ASKÖ) und 
Vizebgm. Kons. Ernst Ennsberger (v.l.n.r.)
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LCAV Naturfreunde

Trauer um Karl Rauch 

Mit dem plötzlichen 
Tod von Karl Rauch hat 
der Leichtathletik Club 
Attnang Vöcklabruck 
(LCAV) nicht nur einen 
engagierten Funk-
tionär, sondern auch 
eine wichtige Stütze 
des Vereins und 
einen großen Freund 
verloren. Karl Rauch 
war Gründungsmit-
glied des LCA Doubra-
va im Jahr 1972. 

Als aktiver Leichtathlet beeindruckte er mit guten 
Leistungen vor allem im Sprintbereich. Vor zwei Jahren 
wurde ihm die Ehrenmitgliedschaft als Ehrenpräsident 
des OÖ Leichtathletikverbandes verliehen. Karl Rauch 
wurde 77 Jahre alt.

Nachwuchsarbeit

2024 gewannen unsere LCAV-Athletinnen und Ath-
leten 23 Landesmeistertitel und zehn österreichische 
Meistertitel. 74 Mal standen sie bei Landes- und Staats-
meisterschaften am Podest der ersten Drei. Etwa 300 
Mitglieder gehören derzeit dem Verein an, davon sind 
etwa 140 Kinder und Nachwuchsathleten. Aber nicht 
nur die Jungen sind gut drauf: Im September des Vor-
jahres gewann der 77-jährige Alois Fink in Spanien zwei 
Goldmedaillen bei der Berglauf-WM der Masters.

Veranstaltungen 2025

Am 3. Mai 2025 geht‘s beim 39. Attnanger Stadtlauf 
rund, am 7. Juni veranstaltet der LCAV im Vöcklabru-
cker Stadion ein Leichtathletik-Meeting mit einem 
vielseitigen Programm, und Anfang September geht 
dort der Vöcklabrucker Kinderzehnkampf zum 25. Mal 
über die Bühne. 

Eine Gruppe der Naturfreunde, geleitet von Brigitte 
Rachinger, wanderte Mitte Dezember 2024 auf den 
Pfaden der Schöpfer des Weihnachtsliedes – am so-
genannten Stille-Nacht-Friedensweg. 

Von Oberndorf bei Salzburg ging es für einen kurzen 
Abstecher ins bayrische Laufen und dann gleich 
wieder über die Salzach zurück auf die österreichische 
Seite. Die steilen Stufen hinauf zum Kalvarienberg 
waren diesmal die einzigen Höhenmeter, die es bei 
dieser gemütlichen Wanderung zu bewältigen gab. 
In der Volksschule von Arnsdorf, wo einst Franz Xaver 
Gruber als Lehrer tätig war, wird immer noch unter-
richtet. Den Abschluss bildete der Besuch in der Stille-
Nacht-Kapelle in Oberndorf.

Auch noch vor Weihnachten organisierte Hubert Heit-
zinger eine Wanderung rund um Schärding und holte 
sich dafür Unterstützung von der Obfrau der Natur-
freunde Schärding. Diese führte die Wandergruppe 
entlang des Marienthal Wegs. Beim „Stoaneren 
Bankerl“ wurde nicht nur die Aussicht auf die Barock-
stadt, sondern auch herrliche Kekse und etwas zum 
Aufwärmen genossen.

Prachtwetter, Raureif und Eiskristalle und ein überwäl-
tigendes Panorama: All das bot sich unseren Schnee-
schuhwanderern, die Mitte Jänner von der Postalm auf 
den Windkogel und die Thorhöhe marschierten.

ATTNANG VOLLEYS

Die Attnang Volleys setzen ihre Erfolgsserie in der aktuellen 
Saison des Vöcklataler Volleyball Cups fort. Nach den 
Meistertiteln in den vergangenen drei Saisonen (2021/22, 
2022/23, 2023/24) steht die Mannschaft auch in der lau-
fenden Spielzeit erneut an der Tabellenspitze. Nach sechs 
Spieltagen haben die Volleys alle bisherigen Partien für 
sich entschieden und führen die Liga ungeschlagen an. 
Besonders bemerkenswert: Die Mannschaft hat seit 39 
Spielen keine Niederlage hinnehmen müssen.

Mit 18 Punkten aus sechs Spielen haben die Attnang 
Volleys ihre Position an der Tabellenspitze gefestigt. Bisher 
gelang es keinem Gegner, den Volleys auch nur einen Satz 
abzunehmen. In den kommenden Wochen stehen wich-
tige Spiele an. Die Volleys bereiten sich intensiv auf die 

Vereine

nächsten Begegnungen gegen Laakirchen und Wolfsegg 
vor und haben gute Chancen, ihre Siegesserie fortzusetzen.
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Genuss und Gesundheit

Wir suchen Verstärkung in  
4693 Desselbrunn und  
4810 Gmunden
Zusteller*innen (w/m/d) Vollzeit
– Faire Bezahlung mit durchschnittlich 2.300 Euro Bruttomonatsgehalt 
– Inklusive Reisespesen auf Basis Vollzeit

Vorsortierkraft (w/m/d) ab 20 Wst.
– Bezahlung auf Basis Vollzeit 2.005,36 Euro Bruttomonatsgehalt

Samstagszusteller*innen (w/m/d) 8 Wst.
– Faire Bezahlung von 401,07 Euro Bruttomonatsgehalt geringfügig  

zzgl. Zulagen (8 Wst.)

Vielfalt und Chance
#zusammenbringen

karriere.post.at

Jetzt
bewerben!
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Liebe Bürgerinnen und Bürger von Attnang-Puchheim! 

Dank der positiven Resonanz aus der Bevölkerung und 
der Finanzierung durch die Gemeinde, darf ich nach Ab-
schluss der Projektphase weiterhin als Community Nurse 
in der Stadtgemeinde tätig bleiben. Die vergangenen 
zwei Jahre waren erfüllt von wunderbaren Begegnun-
gen, gemeinsam gemeisterten Herausforderungen und 
vertrauensvollen Gesprächen.

Ziel meiner Arbeit ist es, ältere und hilfsbedürftige Men-
schen frühzeitig zu unterstützen, damit sie möglichst 
lange selbständig in ihrem vertrauten Umfeld leben 
können. Eine Pflegesituation im häuslichen Umfeld stellt 
nicht nur Betroffene vor Herausforderungen, sondern 
fordert auch vom direkten Umfeld – insbesondere von 
pflegenden Angehörigen – ein hohes Maß an Hilfsbe-
reitschaft. In diesem Zusammenhang ist es ein zusätz-
licher Schwerpunkt meiner Arbeit, diese Personen zu 
unterstützen und zu begleiten. 

Mein Angebot umfasst Beratungen zu verschiedenen 
Gesundheits-, Pflege- und Alltagsfragen, mit denen sich 
ältere Menschen und deren Angehörige konfrontiert se-
hen. Ich stehe als Bindeglied zwischen den bedürftigen 
Menschen und der vorhandenen Versorgungslandschaft 
wie Krankenhaus, niedergelassene Ärzte, ambulante 
und stationäre Einrichtungen sowie unterschiedlichen 
Therapieangeboten. In erster Linie bin ich direkt vor Ort 
bei den Familien tätig, allerdings sind Gespräche auch 

jederzeit in meinem Büro möglich. Als Community 
Nurse setze ich mit meiner Arbeit dort an, wo klassi-
sche Angebote noch nicht benötigt werden bezie-
hungsweise nicht mehr ausreichend greifen. 

Jeder Mensch ist einzigartig – mit persönlichen Vor-
lieben, Erfahrungen und Gewohnheiten. Ich lege 
großen Wert darauf, dass Hilfe und Unterstützung 
individuell gestaltet werden, um jedem Menschen 
ein würdiges und selbstbestimmtes Leben zu er-
möglichen. 

Ich lade Sie herzlich ein. mit mir Kontakt aufzuneh-
men, um gemeinsam Ihre individuelle Situation zu 
besprechen! 

Ihre 
Christine Brandner 

BRIEF UNSERER COMMUNITY NURSE 

 Kontakt

Christine Brandner 
Montag bis Donnerstag 
von 8:00 bis 15:00 Uhr 

Puchheimer Straße 19
4800 Attnang-Puchheim 

0664 600 72 73 631
christinebrandner@shvvb.at
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Von Rupert Hainbucher

Wer rechd guad schmierd, der foahd ah guad,
den Schpruch gibds woih schau joahrelaung.
Und trotzdem iss koa oeda Huat,
er güdd nu uawei, God sei Daung.

Ob Mischmaschin, ob Motorsag,
ob Radlkedn, Tüaschanier.
Es rennd oess leichda, s gibd koa Klag,
a Tropfm Ö schadd wirkli nia.

Fia d Leit gibds awa do nu nix,
dass unsre Glenk vü leichda gehnd.
I mechd a Schmiernibbal, gaunz fix,
des waan ma nachand eh schnä gwehnd.

Aus Silikon, daun sahg mas kaum
und innen drin waan d Schleich valegd.
Beim Nibbal keman olle zaum,
a Freid waun s Glenk seh daun bewegd. 

A poa Moe schmiern muassd awa schau, 
d kloa Feddpress kriagd ma eh dazua.
I moa ja do, dass jeda kau,
daun häd ma s gaunze Lebm a Ruah.

De künstlign Knia, de brauchd neamd mehr,
ah d Hüfdn kinans eahna schpoan.
Es miassad nua oa Nibbal her
und d Dogdan hädn nix mehr z doan.

WER GUAD SCHMIERT

Genuss und Gesundheit

Der Zivildienst ist eine lehrreiche, bereichernde  Zeit, 
in der Erfahrungen gesammelt werden, die für das 
spätere Berufs-, aber auch Privatleben besonders 
wertvoll sind. Wir wollen dich dabei unterstützen!

Um eine passende Einsatzstelle zu finden, ist es 
sinnvoll, so bald wie möglich selbst aktiv zu werden 
und eine geeignete Organisation zu suchen. Damit 
vermeidest du, dass die Zivildienstserviceagentur 
(ZISA) für dich einen Platz aussucht. 

Im Bezirksalten- und Pflegeheim Attnang-Puchheim 
sind ab Sommer 2025 Plätze frei!

Weitere Informationen zu unserer Einrichtung:     
 baph-attnang.post@shvvb.at oder  07674 / 62711  

MUNDARTGEDICHT

Termin vormerken!

NORDIC WALKING &
PARTNERLAUF
Lauf- und Walking-Freunde, aufgepasst! 

Am Sonntag, 27. April 2025, findet wieder der beliebte 
Nordic Walking und Partnerlauf, eine Veranstaltung 
der Gesunden Gemeinde, im Puchheimer Schlosshof 
statt! 

Notieren Sie sich den Termin am besten gleich fett 
im Kalender und schnüren Sie Ihre Sportschuhe zum 
Training!

Viele Menschen in Attnang-Puchheim fühlen sich 
einsam und freuen sich über Gesellschaft und 
persönliche Gespräche. Genau hier setzt unser 
Besuchsangebot an. Dieser wichtige Dienst bringt 
freiwillige Helferinnen und Helfer mit Menschen 
zusammen, die sich soziale Teilhabe wünschen: 
ältere Mitbürgerinnen und Mitbürger, kranke oder 
alleinstehende Personen. 

Ein Gespräch oder einfach ein offenes Ohr kann 
so viel bewirken: Nähe, Verbindung und ein Stück 
Geborgenheit.  

Wenn Sie Interesse haben, ein wertvoller Teil unse-
res Teams zu werden, melden Sie sich jederzeit bei 
unserer Community Nurse oder direkt in der Abtei-
lung Soziales am Stadtamt Attnang-Puchheim.

 

Kontakt

Christine Brandner   0664 / 600 72 73 631
Gertraud Glaser      07674 / 615-224
Susanne Sumetshammer   07674 / 615-225

BEZIRKSALTEN- UND PFLEGEGHEIM

Zivildiener ab Sommer 2025 gesucht! 

ZEIT schenken, FREUDE bereiten! 
Werden Sie Teil des Besuchsdiensts!

BESUCHSDIENST
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ALLES GUTE ZUM 
GEBURTSTAG!
Wir gratulieren unseren Jubilarinnen und Jubilaren, 
die in den Monaten März und April ihren Geburtstag 
feiern, und wünschen viel Glück und Gesundheit  
fürs neue Lebensjahr!

Jutta A. Barta, Schillerstraße 13
Josef Pankraz, Vöcklabrucker Straße 49
Christine Lackner, Traunfallstraße 9
Dipl. Ing. Helmut F. Niederreiter,  
Eschenweg 4
Christine Platzer, Ahamer Straße 14
Karl Rachbauer, Schubertstraße 15
Ilija Dilber, Mitterweg 61
Janja Pranjic, Mozartstraße 9
Maria J. Tischberger, Waldstraße 7a

80. Geburtstag

Franz Wolf, Salzburger Straße 62
Friederike Zaschkoda, Puchheimer Straße 23
Alois Engleithner, Schnitzlerstraße 7
Leopold Weiss, Römerstraße 17
Kurt J. Luschedinsky, Mitterweg 63

81. Geburtstag

87. Geburtstag

Frieda Holl, Tomerlweg 24
Friedrich Lintschinger, Gartenstraße 9
Marianne Heiml, Römerstraße 38
Waltraud E. Huemer, Linzer Straße 51

93. Geburtstag

Josef Takacs, Drosselweg 6

94. Geburtstag

Hatice Özcan, Fusseneggerstraße 1
Josefine Feichtinger, Mitterweg 61

95. Geburtstag

Walter Hofwimmer, Mitterweg 61

98. Geburtstag

Hedwig Obereder, Römerstraße 125 

97. Geburtstag

Susanne H. Huemer, Mitterweg 61

99. Geburtstag

Helga Laubichler, Mitterweg 61
Hilda Kronsteiner, Mitterweg 61 

88. Geburtstag

Franz X. Steffek, Ghegastraße 22
Magdalena Ortner, Fusseneggerstraße 15
Maria Zweimüller, Sonnleithen 8
Josef Hörtenhuber, Brucknerstraße 3
Gertraud Ecker, Alfons Petzold-Straße 3
Theresia Mairinger, Mitterweg 61

Maria Hamader, Mitterweg 63

89. Geburtstag

91. Geburtstag

Engel Josef, Mitterweg 61
Hermann Preishuber, Mitterweg 61

92. Geburtstag

Ingeborg B. Steffe, Mitterweg 61
Christine Schröcker, Mitterweg 61

82. Geburtstag

Josefine Gotschi, Maximilianstraße 15
Frieda M. Hüttenmeyer, Mitterweg 19
Helga Seiringer, Mitterweg 61
Marianne B. Kaiß, Bahnhofstraße 2b
Edith Wintereder, Rosenstraße 36
Johanna Weingartner, Mitterweg 61
Christine Lehner, Angerweg 12

83. Geburtstag

Elfriede Krempl, Brucknerstraße 17
Ernestine H. Proll, Dr. Riedlinger-Straße 32
Helmut Schmaranzer, Andreas Hofer-Gasse 8
Waltraud Ernst, Badgasse 4
Horst Treml, Waldstraße 48
Edeltraud Weichhart, Sproamüllergasse 7
Martha Moser, Werfelstraße 13
Erwin Lindmayr, Ahamer Straße 49
Mara Milicevic, Mitterweg 61
Annemarie Aigner, Tomerlweg 33a
Adolf Neumayer, Tannenweg 1
Peter Tiefenthaler, Wiener Straße 36d

86. Geburtstag

Erna Plainer, Angerweg 8
Ljubica Ljubas, Vöcklabrucker Straße 31
Anna Aigner, Mitterweg 61
Theresia Huemer, Vöcklabrucker Straße 33
Peter Fröhlich, Mitterweg 63

Es gelten die Datenschutzrichtlinien der Stadtgemeinde Attnang-Puchheim, nachzulesen unter   www.attnang-puchheim.at

Geburtstage

96. Geburtstag

Edmund Durkowitsch, Brucknerstraße 12

85. Geburtstag

Karl Mitteregger, Gmundner Straße 30
Pauline Berndorfer, Mitterweg 61
Anna Erlacher, Mitterweg 61
Erwin F. Berger, Siedlergasse 13
Hannelore Filsegger, Wolfsegger Straße 22a
Drack Marianne, Mitterweg 61
Brunhilde Janaczek, Hundertwasserweg 2
Gerda Penninger, Ghegastraße 14
Herbert Sumetshammer, Schulweg 13a
Gerhard J. Tomandl, Waldstraße 58
Otto Oberauer, Schubertstraße 14
Adolf Pranz, Ghegastraße 16
Walter Grabner, Brunnengasse 8
Margarethe Scheibl, Mitterweg 61

Alfred Klement, Wankhamer Straße 8
Ing. Erwin Etzlinger, Flurgasse 6
Anneliese Eichhorn, Ahamer Straße 27
Rudolfine Harringer, Alfons Petzold-Straße 3
Iwan D. Kirchgatterer, Wolfsegger Straße 21
Johann Etzer, Sonnleithen 13
Eduard Oberegger, Oberstraß 46
Günther Sprinzl, Waldstraße 48
Anna Klimstein, Rosenstraße 7
Elisabeth Jurisic, Gutenbergstraße 1
Maria Bachinger, Aichetweg 14

84. Geburtstag

Alfred Pohn, Mitterweg 63 
Rosa Schwarzl, Alfons Petzold-Straße 3

90. Geburtstag
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Jubiläen, Geburten, Hochzeiten, Todesfälle

Hallo Baby!

Wir trauern wir um unsere verstorbenen Mitbürgerinnen und 
Mitbürger. Möge ihr Licht in unseren Erinnerungen weiterleuchten! 

05.12.  Friedrich Thalhammer, Mitterweg 61 im 89. Lbj.
05.12.  Herbert A. Vogl, Personalhausstraße 11 im 89. Lbj.
13.12.  Pia K. Pohn, Andreas Hofer-Gasse 11 im 89. Lbj.
20.12.  Karl Stockinger, Agergasse 5 im 62. Lbj.
28.12.  Richard Mairinger, Aichet 5 im 74. Lbj.

10.01.  Anna E. Wiesmüller, Mitterweg 61 im 105. Lbj.
10.01.  Sadka Beso, Mitterweg 61 im 83. Lbj.
21.01.  Katharina Pichler, Mitterweg 61 im 89. Lbj.
27.01.  Heinz A. Mittermaier, Vöcklabrucker Str. 29 im 79. Lbj.
27.01.  Rosa Seiringer, Mitterweg 61 im 82. Lbj.
27.01.  Maximilian Walker, Römerstraße 71 im 48. Lbj.

02.02.  Alois Stockinger, Johann Strauß-Gasse 5 im 68. Lbj.
04.02.  Eduard Ortner, Mitterweg 61 im 83. Lbj.
07.02.  Berta Fürtbauer, Mitterweg 61 im 96. Lbj.
07.02.  Ernst E. Innerlohinger, Vöcklabrucker Straße 7 im 76. Lbj.
08.02.  Gisela A. Holzmann, Stefan Fadinger-Straße 18 im 87.  Lbj.
14.02.  Frieda Hasenschwandtner, Mitterweg 61 im 86. Lbj.
14.02.  Paula Hufnagl, Mitterweg 61 im 88. Lbj.

In Memoriam

Wir begrüßen die Neugeborenen und
wünschen den Eltern unzählige glückliche 
Momente und unvergessliche Augenblicke! 

Imreta SINANOSKA und Erdal SHEMO
Puchheimer Straße 56,
am 2.10.2024 ein Yusuf

Maja und Savo PETROVIC
Puchheimer Straße 21c
am 5.11.2024 eine Maria

Adrijana STRUKLEC PODVOREC 
und Matej PODVOREC
Bahnhofstraße 7 
am 6.11.2024 eine Rita

Fetiye und Recep ACIK
Rudolfsweg 11a
am 16.11.2024 ein Ayaz Muhammed

Hanife und Samet OKUTAN
Heizhausgasse 1
am 1.12.2024 ein Mustafa Aziz

Maryan MOHAMED und 
Ismail IBRAHIM MOHAMED
Wiener Straße 36d 
am 6.12.2024 ein Ilias Ismail Ibrahim

Zonka und Ilija ANDONOV
Römerstraße 200
am 28.12.2024 ein Pavel

Evica und Ivan ZIVKOVIC
Fusseneggerstraße 3
am 30.12.2024 ein Rafael

Wir wünschen den Neuvermählten 
Liebe, Glück und Harmonie auf 
ihrem gemeinsamen Lebensweg! 

Nikolina JOVANOVIC und Nikola JELACA 
Gmundner Straße 42, am 7.12.2024

Medina MUJIC, Huberstraße 2, 
Schwanenstadt und Amir PRIBINJA,
Gmundner Straße 50, am 8.02.2025

Frisch verheiratet

Hochzeitsjubilare

Eiserne Hochzeit (65 Jahre)

Edeltraud und Stefan STEINKOGLER 
Tannenweg 4/1
am 23.04.2025 

Juwelenhochzeit (72,5 Jahre)

Hildegard A. und Edmund DURKOWITSCH 
Brucknerstraße 12/10
am 5.04.2025 

Wir gratulieren herzlich zum besonderen 
Ehejubiläum und wünschen Gesundheit, 
Glück und noch viele gemeinsame Jahre!

Unsere Gemeindezeitung 
AKTUELL. VON A BIS P erscheint 
sechsmal im Jahr in einer Auflage 
von rund 4.300 Stück. 

Sie wird an jeden Haushalt im 
Stadtgebiet von Attnang-Puch-
heim zugestellt und geht darüber 
hinaus an Abonnentinnen und 
Abonnenten in ganz Österreich 
und sogar im Ausland. 

WERBEN in der 
Gemeindezeitung

IN EIGENER SACHE

Redaktion & Anzeigen

07674 / 615-207 
presse@attnang-puchheim.ooe.gv.at

Die neuen Stadtpläne mit vielen wert-
vollen Infos zu Attnang-Puchheim 
sind da! 

Holen Sie 
sich gleich Ihr 
persönliches 
Exemplar an 
der Infostelle 
im Stadtamt!

NEUE STADTPLÄNE
DRUCKFRISCH!

Samira MUSTAFOSKA und Elvedin 
MUSTAFOSKI, Lenaustraße 24
am 1.01. ein Malik

Vanessa und Kastriot MATAROVA 
Flößerweg 10, am 19.01. ein Luan
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Pfarrgemeinschaft

Das „Heilige Jahr 2025“, für das Papst Franziskus das 
Leitmotiv „Pilger der Hoffnung“ ausgewählt hat, nimmt 
die Pfarre Attnang Hl. Geist zum Anlass, von 15. bis 22. 
September 2025 eine Pilgerreise unter dem Motto „Im 
Heiligen Jahr bis nach Rom“ zu veranstalten. 

Auf einer besonderen Route (immer wieder auch abseits 
der ausgetretenen Touristenpfade), die sich über Padua, 
Ravenna, Urbino, Assisi, Florenz und die malerische Tos-
kana bis hin nach Orvieto erstreckt, warten interessante 
Einblicke in die Geschichte, Kultur und Glaubenswelt 
Italiens. Am Ende betreten die Pilgerinnen und Pilger in 
Rom das Zentrum der Christenheit, wobei ein besonderer 
Schwerpunkt auf dem antiken Christentum liegen wird. 
Jede Stadt entlang des Weges birgt beeindruckende Ge-
heimnisse: sakrale Bauten, Meisterwerke der Renaissance, 
frühchristliche Mosaiken und antike Bauwerke. Die einzig-
artige Landschaft der Toskana lädt zum Genießen ein.

Wie für Millionen von Gläubigen aus aller Welt, besteht 
auch für die Teilnehmerinnen und Teilnehmer dieser Reise 
die Möglichkeit, die heilige Pforte einer Papstbasilika zu 
durchschreiten. Und natürlich werden auch die kulinari-
schen Genüsse sowie das italienische „Dolce Vita“ nicht 
zu kurz kommen.

PFARRE ATTNANG: PILGERREISE NACH ROM

Pfarre Maria Puchheim: 

Monatswallfahrt
08.03. und 05.04.
Jeweils ab 14:00 Uhr

Aschermittwoch | 05.03.
18:00 Uhr: Gottesdienst

Pfarrversammlung | 11.03.
15:30 bis 17:00 Uhr im Maiximilianhaus

Trauercafè | 13.03. & 10.04.
15:30 bis 17:00 Uhr im Maximilianhaus

Fastensuppe | 16.03.
Ab 10:00 Uhr im Maximilianhaus

Lobpreisabend | 21.03.
18:00 Uhr: Kapelle der Gegenwart 
im Kloster

Katholische Jungschar
01., 23.03. & 12.04.
Ab 14:00 Uhr im Maximilianhaus

WICHTIGE TERMINE UNSERER PFARREN

Liebstattsonntag | 30.03.
Die Goldhaubenfrauen verkaufen 
Lebkuchenherzen vor der Basilika

Bußgottesdienst | 11.04.
18:00 Uhr

Palmsonntag | 13.04.
7:30 Uhr: Frühmesse
10:30 Uhr: Palmweihe vor dem Kloster
14:30 Uhr: Kreuzweg auf die 
Mariannenhöhe

Gründonnerstag | 18.04.
19:30 Uhr: Gründonnerstagsliturgie

Karfreitag | 19.04.
19:30 Uhr: Karfreitagsliturgie
Kinderkreuzweg zum Selbergehen auf 
die Mariannenhöhe

Karsamstag | 19.04.
Die „Ratschenkinder“ sind unterwegs
16:00 Uhr: Kinder-Auferstehungsfeier 
21:00 Uhr: Auferstehungsfeier 

Ostersonntag | 20.04
7:30 Uhr: Frühmesse
10:30 Uhr: Hochamt

Ostermontag | 21.04.
7:30 Uhr: Frühmesse
10:30 Uhr: Heilige Messe 

Weitere Informationen zu den 
Gottesdiensten finden Sie unter: 
www.maria-puchheim.at
 
Pfarre Hl. Geist Attnang: 

Aschenkreuz | 05.03.
09:00 Uhr am Aschermittwoch 

Familienfasttag | 16.03.
09:00 Uhr: Wir schenken Suppe im 
Glas aus

Informationen zu den Gottes-
diensten am Gründonnerstag, 
Karfreitag, Karsamstag und 
Ostersonntag erhalten Sie unter:
www.pfarre-attnang.at

Anmeldung

Das detaillierte Programm für die Pilgerreise liegt 
in der Pfarrkanzlei beziehungsweise am Schrif-
tenstand in der Pfarrkirche Attnang auf. 

Anmeldungen und Informationen bitte bei 
Reiseleiter Toni Maringer unter 0664 / 892 05 03 
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Service

Apotheken-Dienst März/April 2025

Der Bereitschaftsdienst beginnt jeweils um 08:00 Uhr und 
endet am nächsten Tag um 08:00 Uhr! 

Apotheke „Am Salzburger Tor“ VB, Salzburger Straße 1a, 
07672 / 72724 März: 5., 13., 21., 29., April: 6., 14., 22., 30.
Apotheke Puchheim, Puchheimer Straße 33, 07674 / 66991
März: 6., 14., 22., 30., April: 7., 15., 23.
Apotheke Schöndorf Vöcklabruck, Robert Kunz-Straße 11, 
07672 / 22562 März: 7., 15., 23., 31., April: 8., 16., 24.
Apotheke Stadtplatz Schwanenstadt, Stadtplatz 51, 07673 / 2389 
März: 8., 16., 24. April: 1., 9., 17., 25. 
Apotheke „Zum Schwarzen Adler“ VB, Stadtplatz 7, 07672 / 72717 
März: 1., 9., 17., 25., April: 2., 10., 18., 26.
Anna Apotheke Attnang-Puchheim, Europaplatz 2, 07674 / 62373 
März: 2., 10., 18., 26., April: 3., 11., 19, 27.
Apotheke in der Varena, Linzer Straße 50, 07672 / 21309
März: 3., 11., 19., 27. April: 4., 12., 20., 28.
Atrium-Apotheke Schwanenstadt, Salzburger Straße 27a, 
07673 / 30832 März: 4., 12., 20., 28., April: 5., 13., 21., 29. 

Feuerwehr Attnang  
Feuerwehr Puchheim  
Feuerwehr-Notruf (beide Wehren) 
Polizei      
Polizei Attnang-Puchheim   
Rettung     
Vergiftungs-Informations-Zentrale  
OÖ Ferngas    
Post-Notruf-Kurznummer für Gas  
ARBÖ      
ÖAMTC     

  62000 
  66666
  122
  059133
  059133-4163-100
  144
  01 4064343
  07323 83683
  128
  123
  120

Wasserwerk | BEREITSCHAFT 0676 / 84 80 03-350 

Öffnungszeiten Altstoffsammelzentrum  
(Gewerbepark West Redlham) 

Mutterberatung

Die schnelle Hilfe wenn´s weh tut und Sie plötzlich ein 
gesundheitliches Problem haben, das Sie beunruhigt. Die 
telefonische Gesundheitsberatung ersetzt keine ärztliche 
Behandlung und stellt keine Diagnose, sondern ist ein  
Wegweiser durch das große Angebot an Gesundheits-
dienstleistern und die erste Anlaufstelle bei neu aufge-
tretenen oder akut gewordenen Beschwerden, die keinen 
medizinischen Notfall darstellen.

Wochenende: Freitag, 11:00 bis Montag, 07:00 Uhr 
Werktage: 16:30–07:00 Uhr des folgenden Tages

Dienstag und Freitag: 08:00–12:00 und 13:00–18:00 Uhr

Ordinationszeiten der Ärztinnen und Ärzte

Dr. Werner NEUHUBER:  
  07674 / 62293 | Vöcklabrucker Straße 47

MO: 07:30–11:30 Uhr
DI: 07:30–11:30 und 15:00–17:00 Uhr
MI: 07:30–11:30 Uhr
DO: 17:00–19:00 Uhr
FR: 07:30–11:30 Uhr

Dr. Werner NEUHUBER / Dr. Bettina NEUHUBER:  
  07674 / 64455 | Zweitordination Salzburger Straße 20          

Nur für Patientinnen und Patienten von Dr. Waltenberger
MO: 08:00–10:30 Uhr
DI: 08:00–10:30 Uhr
MI: 08:00–10:30 Uhr
DO: keine Ordination
FR: 08:00–10:30 Uhr

Dr. Diana MEICHEL:  
  07674 / 22345 | Puchheimer Straße 21b

DI: 13:00–18:00 Uhr
MI: 07:30–12:30 Uhr und 13:00–18:00 Uhr
DO: 07:30–12:30 Uhr

Dr. Michael REITMAIR: 
  07672 / 23180 | Handelsstraße 15, Regau

MO: 08:00–11:30 und 16:00–18:00 Uhr
DI: 08:00–12:00 Uhr
DO: 08:00–12:00 Uhr und 15:00–18:00 Uhr
FR: 08:00–11:30 Uhr

Dr. Christof TUSCHNER: 
  07674 / 67007 | Redlham 1/2, Redlham 

MO: 08:00–12:00 Uhr
DI: 13:00–19:00 Uhr
MI: 16:00–18:00 Uhr
DO: 08:00–12:00 Uhr
FR: 10:00–14:00 Uhr

Wenn Sie außerhalb der Ordinationszeiten Ihres Arztes bzw. 
dessen Vertretung einen praktischen Arzt benötigen. 

Montag–Freitag von 14:00–23:00 Uhr
Am Wochenende von 08:00–23:00 Uhr

Rund um die Uhr: telefonische Gesundheitsberatung  1450

Notrufnummern 24h Telefonische Gesundheitsberatung 1450

HÄND Hausärztlicher Notdienst 141

Jeden 2. und 4. Mittwoch von 09:00–12:00 Uhr 
im Eltern-Kind-Zentrum, Römerstraße 48

Sprechtage Gemeindemandatare

Parteienverkehr Stadtamt Attnang-Puchheim

Gerichtstag Bezirksgericht | 4840 Vöcklabruck

Montag bis Freitag: 08:00–12:00 Uhr
Dienstag: 07:00–12:00 Uhr
Donnerstag: 08:00–12:00 und 16:00–18:00 Uhr

Dienstag von 8:00–12:00 Uhr, Ferdinand Öttl-Straße 12

Bürgermeister Peter Groiß
Montag bis Freitag nach tel. Vereinbarung      07674 / 615-203
Stadtamt | Amtsleitung (1. Stock)

Vizebürgermeister Konsulent Ernst Ennsberger
Nach tel. Vereinbarung   0664 / 308 83 79
Stadtamt | Kleiner Sitzungssaal

Vizebürgermeisterin OSR Erika Fehringer 
Nach tel. Vereinbarung     0676 / 620 49 50
Stadtamt | Kleiner Sitzungssaal 

Bitte nutzen Sie die Möglichkeit zur Terminvereinbarung! Damit 
können wir uns gezielt auf Ihr Anliegen vorbereiten und ausrei-
chend Zeit für Ihre Beratung einplanen. Natürlich sind wir – wie 
gehabt – auch schriftlich und telefonisch für Sie erreichbar!

  stadtamt@attnang-puchheim.ooe.gv.at 
  07674 / 615-0
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